
Damit rechnet 
doch niemand
Hausratversicherung. Die Preisunterschiede der Hausrat-
versicherungen sind enorm. Und nicht immer enthalten die 
teuren Tarife die meisten Extras. Wechseln lohnt sich also.

D ie Einbrecher richteten einen Schaden 
von 10 000 Euro an. „Als wir abends 

nachhause kamen, waren die Terras-
sentüren aufgebrochen. Schmuck und Uh-
ren waren gestohlen“, sagt Stefan Gaida. „Das 
war schon eine böse Überraschung.“

„Wenn man selbst Opfer eines Einbruchs 
wird, ist man natürlich froh, dass man eine 
Hausratversicherung abgeschlossen hat“, 
sagt der Bankangestellte aus dem Rhein-
land. Der Einbruchdiebstahl bei den Gaidas 
ist ein klassischer Fall für die Hausrat-
versicherung. Aber sie deckt auch andere 
 Risiken wie Brand- oder Wasserschäden ab.

Finanztest hat 134 Tarife der Hausratversi-
cherer untersucht. Die Preisspannen zwi-
schen günstigen und teuren Anbietern sind 
sehr hoch. So zahlen Kunden in unserem 
Modellort Freital beim günstigsten Tarif 
Ammerländer Classic 46 Euro im Jahr, beim 
teuersten Tarif Zurich MultiPlus Top 211 
 Euro. Das ist knapp fünfmal so viel.

Noch extremer ist der Preisunterschied in 
unserem teuersten Modellort, der Groß-
stadt Köln. Hier verlangt die Grundeigentü-
mer 107 Euro im Jahr. Die OVAG (Optimal) 
dagegen möchte 588 Euro . 

Ein Preisvergleich und der Wechsel zu ei-
nem günstigeren Anbieter lohnt sich also.

Teuer ist nicht immer besser
Klar sind manche Tarife teurer. Schließlich 
leisten sie auch mehr, kommt dann schnell 
als Erklärung vonseiten der Versicherer.

 Doch das stimmt pauschal so nicht. So 
bieten zum Beispiel die recht teuren Tarife 
MultiPlus Basis der Zurich und die Rund-
umschutz-Tarife von Victoria und DAS bei 
einfachem Diebstahl deutlich weniger Leis-
tung als viele günstigere Tarife. Einfachen 
Diebstahl nennen die Versicherer Diebstäh-
le, die nicht mit einem Einbruch, also einem 
gewaltsamen Eindringen, einhergehen.

 Nur Einbruchdiebstähle sind in jeder 
Hausratversicherung versichert. Von den 
134 untersuchten Tarifen decken aber 97 
auch den einfachen Diebstahl von Garten-
möbeln von der Terrasse oder aus dem Gar-
ten mit ab – die genannten Tarife der Zurich, 
Victoria und DAS jedoch nicht. 

Diese drei eher teuren Tarife helfen nicht 
einmal nach einem Diebstahl aus dem Auto, 

Bei Stefan Gaida, seiner Frau Christi-
ne und den beiden Kindern Jakob und 
Greta wurde eingebrochen. Die 
10 000 Euro Schaden der Rheinländer 
hat der Versicherer schnell beglichen. 
Ihr ungutes Gefühl bleibt erst mal. 
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was sogar 96 Tarife tun. Die Versicherer 
übernehmen den Schaden auch nicht, wenn 
Geräte aus Gemeinschaftsräumen, zum Bei-
spiel der Waschküche, ohne Einbruch ge-
stohlen werden. Das decken immerhin noch 
39 der untersuchten Tarife ab. Viele davon 
günstiger als die drei. Und – wen wunderts – 
der extrem teure Tarif der OVAG hilft hier 
auch nicht. 

Natürlich handelt es sich hier nicht um 
Kernleistungen der Hausratversicherung. 
Denn weder ein gestohlener Liegestuhl noch 
ein gestohlener Wäschetrockner sind der ei-
gentliche Grund, warum Kunden eine Haus-
ratversicherung abschließen. Trotzdem fra-
gen wir uns, warum gerade einige teure 
Versicherer für solche Extras nicht aufkom-
men, wenn es sehr viel günstigere tun.

Schaden immer gleich melden
Der Einbruchdiebstahl bei Familie Gaida 
war ein Schaden, den alle Hausratver -
sicherer abdecken. Es kann aber schnell zu 
Problemen mit dem Versicherer kommen, 
wenn zwar etwas geklaut wird, aber keine 
eindeutigen Einbruchspuren da sind. Des-
halb ist es für den Nachweis an den Versiche-
rer wichtig, gleich die Polizei zu rufen, damit 
sie nach Spuren und Fingerabdrücken su-
chen kann. 

Bei Gaidas war der Einbruch durch die be-
schädigten Terrassentüren offensichtlich. 
„Die Polizisten fanden das alles wenig span-
nend. Sie sagten uns, sie hätten bis zu zehn 
solcher Einbrüche am Tag und dass es sich 
bei den Einbrechern um Profis gehandelt ha-
be“, erklärt Gaida.

Die Familie hat den Schaden gleich dem 
Versicherer gemeldet. „Als Erstes haben wir 
uns dann darum gekümmert, dass die Türen 
wieder repariert werden und gleich einen 
Kostenvoranschlag von einem Glaser einge-
holt“, sagt Gaida. „Die Versicherung hat dann 
aber doch noch mal einen Sachverständigen 
vorbeigeschickt. Als der dann zu einem ähn-
lichen Ergebnis kam wie unser Glaser, konn-
ten wir ihn beauftragen.“

Auch um den Wert des Schmucks und der 
Uhren festzustellen, schickte der Versiche -
rer einen Gutachter vorbei. „Für die Uhren 
hatten wir noch Quittungen und haben au-
ßerdem Bilder aus dem Internet gesucht. 
Das war gar kein Problem“, erklärt Gaida. 
Beim Schmuck war es etwas komplizierter. 
Von einigen Schmuckstücken gab es weder 
Belege noch Fotos. Den Wert legten sie dann 
anhand eines Schmuckkatalogs fest, den der 
Sachverständige mitgebracht hatte. 

„Im Großen und Ganzen waren wir sehr 
zufrieden mit der Regulierung“, sagt Gaida.

Hausratversicherung

Bedarf. Die Police ist sinnvoll, wenn 
Sie den Verlust großer Teile Ihres 
Hausrats, etwa durch einen Brand, 
 finanziell nicht verkraften können.

Preis. Günstige Tarife gibt es je nach 
Tarifzone zwischen rund 50 und 120 
Euro im Jahr. Wenn Sie teuer versi-
chert sind, können Sie mit einem 
Wechsel schnell 100 Euro im Jahr spa-
ren. Dabei können Sie sich an unseren 
Top Five unten orientieren. Sie zeigen 
die günstigsten Angebote, die unsere 
Anforderungen an eine Hausratversi-
cherung erfüllen. Mit diesen Tarifen 
sind neben den Standardrisiken Wert-
sachen mit mindestens 20 Prozent 
und Überspannungsschäden mit 
 mindestens 10 Prozent der gesamten 
Versicherungssumme versichert.

Extraleistungen. Die Versicherer bie-
ten neben dem Grundschutz Extras an, 
zum Beispiel decken einige den Dieb-
stahl aus Fahrzeugen ab, die auf der 
Straße geparkt sind, andere versichern 
Fahrräder ohne Zuschlag. Sie finden 
alle Extras in der großen Tabelle ab 
Seite 42. Sind Sie an bestimmten Zu-
satzleistungen interessiert, suchen Sie 

sich hier günstige Anbieter für Ihre 
 Bedürfnisse heraus.

Fahrräder. Oft können Sie Fahrräder 
nur gegen Aufschlag versichern. Zur-
zeit testen wir auch die Tarife speziel-
ler Fahrradversicherer. Die Ergebnisse 
gibts in unserer nächsten Ausgabe.

Unterversicherung. Die Versiche-
rungssumme Ihrer Hausratversiche-
rung sollte dem Betrag entsprechen, 
der für die Neuanschaffung Ihres ge-
samten Hausrats nötig ist. Sonst gilt er 
als unterversichert. Der Schaden wird 
nur anteilig ersetzt. Bequem sind Pau-
schaltarife, bei denen der Versicherer 
auf den Einwand der Unterversiche-
rung verzichtet. Für eine kleine Woh-
nung mit sehr hochwertigem Hausrat 
legen Sie die Versicherungssumme 
aber besser selbst fest. Meist sind bei-
de Varianten möglich.

Wertermittlungsliste. Unsere Werter-
mittlungsliste unter www.test.de/
hausratliste hilft Ihnen, die Versiche-
rungssumme selbst festzulegen. Die 
vollständige Liste des Hausrats ist 
auch im Schadensfall sehr nützlich.

Unser Rat
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Günstige Angebote für den Grundschutz 

Hier haben wir die günstigsten Angebote aus unserem Test zusammengestellt. Wer 
sich dafür interessiert, schaut, welcher Modellort der Größe seines Wohnorts äh-
nelt, und holt sich von den angegebenen Versicherern Angebote ein. All diese Tarife 
bieten den Grundschutz, interessante Extras zeigt die große Tabelle ab Seite 42.

Anbieter

01705 Freital (39 600 Einwohner)

Ammerländer (Classic)

LBN (Hausrat-Gut)

Docura (Basis)

Huk24 (Classic) @

LBN (Hausrat-Besser)

26388 Wilhelmshaven (83 200 Einwohner)

Ammerländer (Classic)

Docura (Basis)

LBN (Hausrat-Gut)

Grundeigentümer (Pro Domo Basis)

Haftpflichtkasse Da. (Vario Status)

D = Angebot im Direktvertrieb. @ = Angebot über Internet.

Jahres -
beitrag 
(Euro)

46

46

50

58

58

61

64

65

69

69

Anbieter

47137 Duisburg (500 000 Einwohner)

Ammerländer (Classic)

LBN (Hausrat-Gut)

Ammerländer (Comfort)

Asstel (Basis) D

Docura (Basis)

51107 Köln (990 000 Einwohner)

Grundeigentümer (Pro Domo Basis)

Asstel (Basis) D

Docura (Basis)

Asstel (Plus) D

LBN (Hausrat-Gut)

Jahres -
beitrag 
(Euro)

 61

 74

 81

 85

 86

107

108

113

115

117
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Wann setzen Versicherer eine Sach-
verständige für Hausrat ein?
Giese: Vor allem bei hohen Schäden 
und in Zweifelsfällen. Immer dann, 
wenn man den Schaden nicht mehr 
vom Schreibtisch aus beurteilen kann – 
große Brand-, Wasser- oder Einbruch-
schäden zum Beispiel. Ich treffe mich 
dann mit den Geschädigten, um die 
Schadenhöhe festzustellen.

Haben Sie viel zu tun?
Giese: Ich arbeite für über zehn ver-
schiedene Unternehmen. Ich bearbeite 
etwa fünf bis zehn Fälle pro Woche und 
habe meist viel zu tun. Derzeit wird 
wieder ziemlich häufig eingebrochen.

Was ist, wenn es keinen Nachweis 
wie ein Foto oder eine Quittung 
 etwa für eine geerbte Uhr gibt?

Giese: Wer eine Sache detailliert und 
überzeugend beschreibt, liefert auch 
 eine Basis für eine Bewertung. Bei gro-
ßen Brandschäden, wenn ein Teil des 
Hausrats völlig zerstört ist, geht es 
auch nach Treu und Glauben. Was 
 letztendlich aber als Nachweis akzep-
tiert wird, darüber entscheiden die 
 Versicherer.

Woher weiß der Geschädigte, dass 
Sie nicht im Sinne der Versicherer 
den Wert des geschädigten Hausrats 
nach unten drücken?
Giese: Ich kann nur betonen, dass ich 
einen Eid darauf abgelegt habe, den 
Hausrat objektiv zu beurteilen.

Den schwören angestellte Sachver-
ständige nicht. Bezahlt werden aber 
auch Sie vom Versicherer ...

Giese: Ich habe definitiv noch nie 
Druck von einem meiner Auftraggeber 
bekommen. 

Können Geschädigte zwischen unab-
hängigem Sachverständigen und 
Versicherungsmitarbeiter wählen?
 Giese: Nein. Die Unternehmen ent-
scheiden, wen sie wohin schicken. 
Wenn die eigenen Mitarbeiter aus-
gelastet sind, greifen sie auf freie 
 Sachverständige wie mich zurück.

Was können Geschädigte tun,  
die mit dem Gutachten des Sach -
verständigen nicht zufrieden sind?
Giese: Sie können sich einen eigenen 
Sachverständigen suchen. Die Ent-
scheidung wird von einem Obmann 
 gefällt und die Kosten dafür werden 
aufgeteilt. 

Interview

Bei Brand gehts nach Treu und Glauben
Marianne Giese bewertet seit 25 Jahren Schäden an Möbeln, Geschirr, 
Kleidung und Elektrogeräten. Die Berlinerin ist öffentlich bestellte und ver-
eidigte Sachverständige für Hausrat und arbeitet freiberuflich für Gerichte, 
Versicherungsunternehmen und private Auftraggeber. 

j  Schadenminderung. Tun Sie, was 
möglich ist, um den Schaden gering 
zu halten. Drehen Sie zum Beispiel 
bei Wasserschäden den Haupthahn 
zu. Abhanden gekommene ec- und 
Kreditkarten, Sparbücher und andere 
sperrbare Urkunden müssen Sie 
gleich sperren lassen. 

j Meldung. Sie müssen den Versiche-
rer umgehend informieren. Gibt er 
 Ihnen weitere Anweisungen, wie Sie 
den Schaden möglichst gering halten 
können, müssen Sie diese befolgen. 
Schäden durch Einbruchdiebstahl, 
Vandalismus oder Raub müssen Sie 
auch der Polizei melden.

j Schadenstelle. Bevor der Versiche-
rer die Schadenstelle freigegeben 

hat, sollten Sie sie nicht verändern. 
Eine Ausnahme gilt nur, wenn Sie 
den Schaden damit mindern. Dann 
müssen Sie die beschädigten Teile 
bis zur Besichtigung durch den Ver-
sicherer aufbewahren. Es hilft auch, 
Fotos zu machen.

j Inventarliste. Sie müssen für Ver-
sicherer und Polizei so schnell wie 
möglich ein vollständiges Verzeichnis 
der gestohlenen oder zerstörten 
 Gegenstände erstellen. Wenn Ihnen 
später noch etwas einfällt, muss der 
Versicherer das nicht anerkennen. 

j Abschlag. Steht Ihr Anspruch außer 
Frage und ist nur die Schadenshöhe 
noch unklar, können Sie eine Ab-
schlagszahlung fordern.

Nach dem Schaden

Checkliste
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Mehr als ein Drittel unzufrieden
 Im Vorfeld unserer Untersuchung hatten 
wir unsere Leserinnen und Leser nach ihren 
Erfahrungen mit der Schadenregulierung 
durch ihren Hausratversicherer gefragt. Von 
77 Versicherungskunden waren 55 teils sogar 
sehr zufrieden. 22 Leser waren es aber nicht. 
Sie schilderten uns ihre Probleme. Dazu ge-
hörten schlechte Informationspolitik der 
Versicherer, undurchsichtige Wertermitt-
lung, verschleppte Zahlungen, schlechte 
Kommunikation und unhöfliche Sach-
verständige.

Auch Eduard Klein aus Obersulm war 
nach seinem Brandschaden alles andere als 
zufrieden mit der Abwicklung. Sein Fazit: 
„Man muss sich sehr viel erkämpfen und das 
kostet Nerven. Nicht jeder kennt sich im Ver-
sicherungsrecht aus und das nutzen die Re-
gulierer aus. Zumal man in solch einem Fall 
noch unter Schock steht. Man weiß gar nicht, 
wo man anfangen soll und an wen man sich 
um Hilfe wenden kann.“

Ärger bei Unterversicherung
Klein stritt sich mit seiner Versicherungsge-
sellschaft darüber, ob er unterversichert sei. 
Das kann passieren, wenn der Wert des ge-
samten Hausrats höher ist als die vertraglich 
vereinbarte Versicherungssumme. 

Beläuft sich zum Beispiel der Wert des Haus-
rates auf 60 000 Euro, ist aber lediglich eine 
Summe von 40 000 Euro versichert, erhält 
der Geschädigte nur knapp 67 Prozent der 
Kosten. Wenn er also einen Schaden von  
10 000 Euro hätte, würde der Versicherer 
ihm nur 6 700 Euro ersetzen.

Eine Unterversicherung ergibt sich meist 
mit der Zeit, wenn der Versicherte es ver-
säumt, die Versicherung über neuen und hö-
herwertigen Hausrat zu informieren.

 „Erst nach Hinzuziehen eines Anwalts 
konnten wir einiges erreichen“, sagt Klein. 
Die Unterversicherungsdebatte war dann 
vom Tisch (siehe auch „Unser Rat“, S. 39).

Irreführende Klauseln
Ärger entsteht auch durch irreführende Ver-
sicherungsbedingungen. Ein drastisches 
Beispiel sind die Klauseln einiger Versi -
cherungsgesellschaften zu Fällen, in denen 
sich der Kunde grob fahrlässig verhält.

Grob fahrlässig handelt zum Beispiel ein 
Versicherungsnehmer, der das Haus bei ge-
kipptem Fenster längere Zeit verlässt. Sind 
die Schäden auf grobe Fahrlässigkeit zurück-
zuführen, muss der Versicherer den Scha-
den nicht voll übernehmen. Die Höhe der 
 Erstattungssumme hängt von der Schwere 
der Fahrlässigkeit ab.

Viele Versicherer verzichten nun in ihren Be-
dingungen bis zu einer bestimmten Summe 
auf die „Einrede der groben Fahrlässigkeit“, 
das heißt, sie zahlen voll. Das hört sich erst 
mal toll an und lässt sich als interessantes 
Extra gut verkaufen. 42 Tarife bieten hier 
echten Mehrwert. Doch weitere 52 Tarife ha-
ben dieselbe Regelung, schränken sie aber in 
anderen Paragrafen stark ein.

 Besonders wild treibt es die Allianz. Aus-
genommen von der kundenfreundlichen 
Klausel sind bei ihr: Rauchen im Bett; unzu-
reichende Beaufsichtigung eines offenen 
Feuers, unverschlossene Fenster und Türen 
bei Abwesenheit von mehr als einer Stunde 
und außerdem alle Obliegenheitsverletzun-
gen und Gefahrerhöhungen.

Obliegenheiten sind gesetzlich oder ver-
traglich festgelegte Kundenpflichten wie die 
Pflicht, den Schaden möglichst gering zu 
halten. Und davon gibt es eine Menge. 

Welche Möglichkeiten von grob fahr-
lässigem Verhalten bleiben da eigentlich 
noch übrig, haben wir uns gefragt. Die Alli-
anz verhält sich wie ein Arzt, der seinem 
 Patienten Alkohol erlaubt, aber Bier, Wein, 
Sekt, Schnaps und andere Spirituosen ver-
bietet. Solche Versicherer sollten lieber ganz 
auf die Klausel verzichten. Dann wissen 
Kunden wenigstens, woran sie sind. j
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Hausratversicherung

Die Versicherungsbedingungen: Was ist wann und wo versichert?

Die Hausratversicherung greift nach Schäden durch Feuer, Leitungswasser, Blitzschlag, Explosion, Einbruchdiebstahl,  
Raub oder Sturm. Ein paar Beispiele zeigen, in welchen Fällen die Versicherer bezahlen und in welchen nicht. 

Schaden durch

Brand: 
Feuer, das sich von allein ausbreiten 
kann

Blitzschlag: 
Blitz schlägt direkt in  Gegenstand ein,  
auch Folgeschäden

Explosion und Implosion

Einbruchdiebstahl und Vandalismus:  
Einbruch in ein Gebäude, Aufbruch 
 eines verschlossenen Behältnisses im 
Gebäude

Raub: 
Überfall, Täter nimmt  Versichertem un-
ter Androhung von  Gewalt etwas weg

Sturm und Hagel: 
Sturm von mindestens Windstärke 
acht

Leitungswasser (auch Wasser-
dampf): Aus Rohren, Aquarien und 
Wasser betten

Alle Angaben gelten für Verträge nach den Allgemeinen 
Hausratversicherungsbedingungen aus dem Jahr 2008 
(VHB 2008) oder solche mit vergleichbaren Bedingungen.

1) Gegen Aufschlag mitversicherbar. In den Jahres -
beiträgen für unsere Modelle sind Überspannungs-
schäden bis mindestens 6 500 Euro mitversichert.   

2) Gegen Aufschlag mitversicherbar.

Versichert (Beispiele)

j Brand durch entflammten Weihnachtsbaum
j Defektes Heizkissen entzündet Bettzeug
j Kinder lassen brennendes Streichholz fallen

j Blitz legt Satellitenschüssel lahm
j Baum fällt durch Blitzschlag aufs Haus

j Gasherd explodiert und ruiniert Wohnungs einrichtung
j Fernseher implodiert und ist kaputt

j Einbruch in verschlossene Wohnung, Haus, Garage
j Im Urlaub (Aufenthalt maximal drei Monate): Einbruch 
ins Hotelzimmer oder die Ferienwohnung

j Opfer wird mit Messer bedroht und anschließend  
wird ihm die Handtasche entrissen

j Sturm beschädigt die Fernsehantenne, Satelliten -
schüssel oder Markise
j Baum fällt aufs Haus, Regenwasser dringt ein  
und  beschädigt die Wohnungseinrichtung

j Schäden durch Wasserrohrbruch
j Zulaufschlauch der  Waschmaschine platzt

Nicht versichert (Beispiele)

j Verformung durch reine Hitze und ohne Feuer
j Sengschäden durch Zigarettenglut
j Schäden an Elektrogeräten durch Kurzschluss, ohne Feuer

j Kurzschluss- oder Überspannungsschäden an Geräten, 
wenn der Blitz nicht unmittelbar in das Gebäude trifft1)

j Bersten von Flaschen oder anderen Gefäßen durch  
gefrierende Flüssigkeiten oder Überdruck, zum Beispiel 
durch Kohlensäure

j Tür oder Fenster war bei Einbruch offen 
j Handtasche wird im Restaurant gestohlen
j Diebstahl durch Mitbewohner und Hausangestellte

j Trickdiebstähle, zum Beispiel an der Haustür
j Opfer des Raubs war betrunken oder stand unter  Drogen 

j Schäden durch Sturmflut, Lawinen oder Schneedruck
j Eindringende Feuchtigkeit durch nicht verschlossene 
Fenster oder Türen
j Hausrat außerhalb des Gebäudes, wie Gartenmöbel2)

j Eimer fällt um, Putzwasser verdreckt weißen Teppich
j Schäden durch Grundwasser, Überschwemmung, 
 Hochwasser oder einen dadurch verursachten Rückstau

0



Im Test: 134 Hausratversicherungen. 29 Tari-
fe gelten nur regional oder nur bei begrenzten 
Personengruppen.
In den Vergleich einbezogen wurden nur Tari-
fe, die unserem Modell (siehe unten „Jahres-
beiträge ...“) entsprechen und in denen die 
Kunden keinen Selbstbehalt zahlen müssen, 
wenn der Schaden unter den Grundschutz 
fällt. Die Kunden müssen die Tarife direkt 
beim Versicherer abschließen können und 
nicht ausschließlich über einen Makler oder 
Finanzdienstleister.

Jahresbeiträge für unsere Modellwohnun-
gen: Die Jahresbeiträge gelten für eine Ver-
sicherungssumme von 65 000 Euro. Unsere 
Modellwohnung hat 100 Quadratmeter 
Wohnfläche. Zu unserem Modell gehören 
 neben dem Grundschutz, dass Wertsachen 
mit mindestens 20 Prozent der Versiche-
rungssumme oder 13 000 Euro versichert 
werden und Überspannungsschäden mit 10 
Prozent der Versicherungssumme oder 6 500 
Euro. Zum Grundschutz gehören die Risiken: 
Brand, Blitzschlag, Explosion/Implosion, Ein-
bruchdiebstahl/Vandalismus, Leitungswas-
ser, Raub, Sturm/Hagel. Die Versicherung-
steuer von 18 Prozent ist im Beitrag enthalten. 
Aufgrund einer Erhöhung der Feuerschutz-
steuer können sich die Beiträge ab Juli leicht 
verändern. Die Beiträge wurden gerundet.

Versicherungsorte (Modellwohnungen): 
Der Preis der Hausratversicherung hängt vom 
Wohnort ab. Unsere Modellwohnungen ha-
ben deshalb Stellvertreterfunktion für vier   
 unterschiedliche Tarifzonen:
j 01705 Freital, Sachsen gehört zur Tarifzone 
mit dem geringsten Risiko: ländliches Gebiet 
bis kleinstädtischer Bereich (bis ungefähr 
50 000 Einwohner),
j 26388 Wilhelmshaven, Niedersachsen 
 gehört zur Tarifzone mit kleinem Risiko: mit-
telstädtischer Bereich (bis ungefähr 250 000 
Einwohner),
j 47137 Duisburg, Nordrhein-Westfalen 
 gehört zur Tarifzone mit mittlerem Risiko (ab 
ungefähr 500 000 Einwohner) und

Ausgewählt,  
geprüft, bewertet
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Hausratversicherungen
Anbieter  
(Adressen S. 94)

Adler/PVAG

Adler/PVAG

Allianz

Ammerländer

Ammerländer

Ammerländer

Arag

Arag

Asstel

Asstel

Asstel

Axa

Axa

Axa

Axa

Axa

Barmenia

Basler Securitas

BBV

Bruderhilfe

Concordia

Concordia

Condor

Condor

Condor

CosmosDirekt

DA Direkt

DAS

DAS

DBV

DBV

DBV

DBV

DBV

Debeka

Debeka

Deutscher Ring

Deutscher Ring

j = Ja.  N = Nein.
D = Angebot im Direktvertrieb. @ = Angebot über Internet. 
� = Angebot auf Personengruppen eingeschränkt (siehe Adressen). 
SB = Es wird ein Selbstbehalt verlangt. 
VS = Versicherungssumme. 
ZW = Zeitwert. 
– = Entfällt.   K. A. = Keine Angaben. 
1) Tarif bietet die Klausel zwar an, aber es gibt zu viele Einschränkungen bei Verstößen des Kunden gegen seine  

Pflichten oder anderem Fehlverhalten des Kunden. Deshalb haben wir keine Summen genannt.
2) Dieser Wohnflächentarif hat eine höhere Versicherungssumme als die 65 000 Euro unseres Modells.
3) Mit eingerechnetem Schadensfreiheitsrabatt von 20 Prozent für Neuverträge.

Tarif

Vödag Basis/Basis

Vödag Komfort/ 
Komfort

Optimal

Classic

Comfort

Exclusiv

Plus2)

Comfort2)

Plus

Basis

Komfort

Boxplus Standard5)

Boxplus Basis5)

Hausrat

Boxplus Extra5)

Sicherheit

Komfort

Ambiente Top

Komfort7)

Classic

Basis7)

Basis-Plus7)

Classic2)

Compact2)

Comfort2)

Comfort

Standard8)

Rundumschutz

Rundumschutz  
spezial

Boxplus Standard5)

Boxplus Basis5)

Hausrat

Boxplus Extra5)

Sicherheit

Standard7)

Top7)

Basis

Top

�

�

D

D

D

D

D

�

�

�

�

�

Jahresbeiträge für unsere  
Modellwohnungen (Euro)

01705 
Freital

61

72

176

46

65

84

107

117

 683)

 703)

 913)

103

119

120

130

140

1536)

 806)

91

71

121

140

60

76

106

100

93

142

166

87

101

102

110

119

71

106

 886)

1206)

26388 
Wil-
helms-
haven

82

92

226

61

81

107

134

147

 873)

 853)

1133)

122

135

143

155

163

1906)

1246)

115

86

148

176

77

97

135

177

143

184

208

103

114

122

131

138

101

151

1266)

1726)

47137 
Duis-
burg

143

174

307

61

81

107

206

226

 873)

 853)

1133)

169

173

199

215

219

2396)

1826)

167

136

257

280

121

152

213

269

194

230

254

143

147

170

183

186

176

264

2096)

2836)

51107 
Köln

164

194

353

123

142

165

260

286

1153)

1083)

1463)

173

179

207

223

226

3196)

2076)

204

150

288

311

151

190

266

311

194

291

315

147

152

176

190

192

210

314

2096)

2836)

Im Jahresbeitrag          

Wert -
sachen

20 %

30 %

20 %

20 %

25 %

30 %

15 000

20 000

13 0004)

13 0004)

15 000

20 000

35 0004)

25 %

50 000

25 %

20 %

35 %

30 %, 
45 000

30 %

20 %

20 %

20 %

25 %

30 %

15 0004)

30 %

20 %

20 %

20 000

35 0004)

25 %

50 000

25 %

20 %

20 %

20 %

30 %

Überspan- 
nungs- 
schäden

VS

VS

VS

VS

VS

VS

VS

VS

7 0004)

7 0004)

VS

Unbegrenzt

Unbegrenzt

10 %

Unbegrenzt

VS

10 %4)

VS

VS

VS

10 %4)

VS

25 %

50 %

VS

VS

10 %

VS4)

VS4)

Unbegrenzt

Unbegrenzt

10 %

Unbegrenzt

VS

VS

VS

10 %

20 %

Service
Finanztest ermittelt individuell für Sie für 
12 Euro eine günstige Hausratversiche-
rung. Den Kupon für die Computeraus-
wertung finden Sie im Heft auf Seite 93 
oder Sie bekommen ihn im Internet unter

www.test.de/analysen



6/2010 Finanztest Bauen und Wohnen 43

Hausratversicherung

0

 4) Um unserem Modell zu entsprechen, wurde ein höherer Schutz gegen einen Beitragszuschlag eingerechnet.
 5) Dieser Wohnflächentarif hat eine unbegrenzte Versicherungssumme.
 6) Schadenfreiheitsrabatt, sofern Vorversicherung eine bestimmte Anzahl von Jahren schadenfrei.
 7) Zusätzlich spezielles Angebot für den öffentlichen Dienst.
 8) Angebot über Internet günstiger.
 9) Laut Anbieter Umstellung auf „guten Nachtschutz“ vorgesehen.
10) Maximal 500 Euro.
11) Trotz gleicher Postleitzahlen können die genannten Beträge je nach individueller Adresse schwanken.
12) Bis 3 000 Euro: abhängig von der Sicherung und Tageszeit.
13) Mit eingerechneter Beitragsrückvergütung von 15 Prozent; nicht garantiert für das Folgejahr.
14) Nach unserem Stichtag positiv geändert. Stand: 1. März 2010

   enthaltene Maximalleistung für ausgewählte Fälle (Euro oder Prozent der Versicherungssumme)

Einfacher 
Diebstahl 
von Geräten 
aus Gemein-
schaftsräu-
men

–

–

–

VS

VS

VS

–

–

–

–

–

2 000

–

1 % (50 SB)

5 000

1 % (50 SB)

–

500

1 500

–

–

–

–

1 000

3 000

500

–

–

1 000

2 000

–

1 % (50 SB)

5 000

1 % (50 SB)

–

–

–

–

Diebstahl 
aus Kfz

–

500

VS

1 %, 500

1 %, 1 000

1 %, 1 000

250

500

1 000

500

1 000

750

–

–

1 500

1 % (50 SB)

1 %, 500

1 000

1 000

2 %

–

2 %

–

1 000

3 000

1 000

–

–

1 000

750

–

–

1 500

1 % (50 SB)

–

1 %

–

2 %

Einfacher 
Diebstahl 
von Gar-
tenmöbeln

–

500

VS

1 %, 1 000

1 %, 1 500

2 %, 2 500

1 000

2 500

1 000

500

1 000

2 000

–

1 % (50 SB)

5 000

1 % (50 SB)

–

3 000

1 500

2 %

–

2 %

–

1 000

3 000

500

–

–

1 000

2 000

–

1 % (50 SB)

5 000

1 % (50 SB)

–

1 %

–

2 %

Rückreisekosten 
nach Schaden/ab 
Schadenshöhe 
von …

–

2 000/5 000

VS/5 000

5 %, 2 000/10 000

5 %, 5 000/10 000

5 %, 8 000/10 000

15 000/5 000

20 000/5 000

1 000/ –

500/ –

1 000/ –

5 000/ –

–

5 %, 3 000/10 000

10 000/ –

10 %, 6 000/10 000

2 %, 2 000/10 000

2 500/15 000

1 500/3 000

VS/5 000

–

VS/5 000

–

50 %, 5 000

VS/5 000

2 000/5 000

5 %, 1 500/5 000

2 500/5 000

2 500/5 000

5 000/ –

–

5 %, 3 000/10 000

10 000/ –

10 %, 6 000/10 000

–

–

–

10 %, 5 000

Hotelkosten bei 
 Unbewohnbarkeit der 
Wohnung

100/Tag, 100 Tage

200/Tag, 100 Tage

VS, 150 Tage

0,1 %, 100 Tage

0,2 %, 150 Tage

0,2 %, 150 Tage

250/Tag, 15 000

250/Tag, 20 000

0,1 %, 100 Tage

0,1 %, 100 Tage

0,2 %, 100 Tage

Unbegrenzt

Unbegrenzt

0,3 %, 180 Tage

Unbegrenzt

0,3 %, 180 Tage

0,1 %, 365 Tage

0,1 %, 200 Tage, 30 000

0,2 %, 200 Tage

0,1 %, 100 Tage  
(mind. 100/Tag)

0,1 % , 100 Tage

0,2 % , 150 Tage

25 %

50 %

VS

50/Tag , 100 Tage

100/Tag, 100 Tage

0,2 %, 150 Tage

0,2 %, 150 Tage

Unbegrenzt

Unbegrenzt

0,3 %, 180 Tage

Unbegrenzt

0,3 %, 180 Tage

0,1 %, 150 Tage

0,1 %, 200 Tage

0,1 %, 100 Tage

0,4 %, 150 Tage

Hausrat außer 
Haus

10 %, 10 000

20 %

30 %

20 %, 20 000

25 %, 25 000

30 %, 35 000

15 000

20 000

10 %, 10 000

10 %, 10 000

20 %, 20 000

20 000

10 000

30 %, 15 000

30 000

30 %, 15 000

10 %, 15 000

30 %, 15 000

20 %, 25 000

20 %, 20 000

10 %

20 %

10 000

25 000

50 000

10 000

10 %, 10 000

15 %

15 %

20 000

10 000

30 %, 15 000

30 000

30 %, 15 000

15 %, 10 000

20 %, 15 000

10 %, 10 000

30 %, 15 000

Kundenfreund-
liche Regelung 
bei grober 
Fahrlässigkeit 
bis zu einer 
Schadenssum-
me von …

–1)

–1)

–1)

–1)

–1)

–1)

–

–

3 000

–

VS

–1)

–1)

–1)

–1)

–1)

–

2 500

10 000

–1)

2 000

5 000

–

–1)

–1)

–1)

–

2 500

2 500

–1)

–1)

–1)

–1)

–1)

–

4 000

1 000

1 000

Fahrräder

Im Jahres-
beitrag ent-
haltene 
max. Leis-
tung (Euro 
oder Prozent 
der VS)

–

500

VS

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

1 %

–

–

–

–

–

–

1 000

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

2 %

Höherer Schutz

Versi-
che-
rungs-
sum-
me 
(Euro)

1 200

1 400

–

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 250

1 500

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

–

1300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

–

Zu-
schlag 
(Spanne 
für Tarif-
zonen in 
Euro)

38–82

28–61

–

46

46

46

45–181

45–181

49

64

49

46

46

46

46

46

78

66

14–45

25–81

46–77

46–77

55

55

55

–

51–100

35–69

35–69

39

39

39

39

39

35–161 
(100 SB)

41–167

48–86

–

Guter 
Nacht-
schutz

j

j

j

N

N

j

N

N

j

j

j

j

j

j

j

j

N

j

j

N

N

N

j

j

j

j

N

j

j

j

j

j

j

j

N

N

j

N9)



j 51107 Köln, Nordrhein-Westfalen gehört 
zur Tarifzone mit hohem Risiko (ab ungefähr 
500 000 Einwohner.

In dem Jahresbeitrag enthaltene Maxi-
malleistungen für ...: 
Fast alle Versicherer bieten mehr als nur den 
Grundschutz. Wir haben mehrere attraktive 
Leistungserweiterungen ausgewählt. Größ-
tenteils sind diese zusätzlichen Leistungen 
nur bis zu einer bestimmten Entschädigungs-
grenze versichert. 
Wertsachen: Wertsachen sind immer nur bis 
zu einer bestimmten Obergrenze versichert. 
Aber viele Versicherer bieten mehr als 20 Pro-
zent der Versicherungssumme. Wir nennen 
die Grenze, bis zu der ein Schaden für unser 
Modell erstattet wird.
 Überspannungsschäden: Viele Versicherer 
leisten hier bis zur vollen Versicherungssum-
me. Einige Tarife, die allein auf Grundlage der 
Wohnfläche berechnet werden, bieten unbe-
grenzten Schutz.
 Einfacher Diebstahl von Geräten aus 
 Gemeinschaftsräumen: Normalerweise ist 
ein Diebstahl nur versichert, wenn er auf ei-
nen Einbruch zurückzuführen ist. Einige Tarife 
decken aber auch den einfachen Diebstahl ab, 
wenn Waschmaschinen, Wäschetrockner 
oder – je nach Tarif – andere Sachen aus 
 Gemeinschaftsräumen gestohlen werden.  
Diebstahl aus Kfz: Der Diebstahl aus dem 
Auto ist normalerweise nur versichert , wenn 
das Auto in einem geschützten Raum wie der 
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Anbieter  
(Adressen S. 94)

DEVK

DEVK

DEVK Eisenbahn

DEVK Eisenbahn

Docura

Docura

Dolleruper

Dolleruper

Europa

Europa

Gegenseitigkeit

Generali

Generali

Gothaer

Gothaer

Gothaer

Grundeigentümer

Grundeigentümer

Grundeigentümer

GVV-Privat

GVV-Privat

Haftpflichtkasse Da.

Haftpflichtkasse Da.

Häger

Häger

Hamburg- 
Mannheimer

Hamburg- 
Mannheimer

HanseMerkur

HanseMerkur

HDI Direkt

HDI Direkt

HDI-Gerling

Helvetia

Helvetia

j = Ja.  N = Nein.
D = Angebot im Direktvertrieb. @ = Angebot über Internet. 
� = Angebot auf Personengruppen eingeschränkt (siehe Adressen). 
SB = Es wird ein Selbstbehalt verlangt. 
VS = Versicherungssumme. 
ZW = Zeitwert. 
– = Entfällt.   K. A. = Keine Angaben. 
1) Tarif bietet die Klausel zwar an, aber es gibt zu viele Einschränkungen bei Verstößen des Kunden gegen seine  

Pflichten oder anderem Fehlverhalten des Kunden. Deshalb haben wir keine Summen genannt.
2) Dieser Wohnflächentarif hat eine höhere Versicherungssumme als die 65 000 Euro unseres Modells.
3) Mit eingerechnetem Schadensfreiheitsrabatt von 20 Prozent für Neuverträge.

Tarif

Komfort7)

Plus7)

Komfort

Plus

Basis

Komfort

Plus

Top

Basis8)

Komfort8)

VIT7)

Basis-Schutz

KomfortPlus-Schutz

Hausrat

Hausrat Top

Hausrat TopPlus

Pro Domo Basis8)

Pro Domo Komfort8)

Pro Domo  
Premium8)

Optimal

Optimal-Plus

Vario Status

Vario Plus

Basis

Kompakt

Deckung B

Deckung A

Kompakt

Top

Sicherheit

Sicherheit und  
Spezial

Exclusive7)

Kompakt7)

Komfort7)

�

�

D

D

�

�

D

D

Jahresbeiträge für unsere  
Modellwohnungen (Euro)

01705 
Freital

60

79

44

63

50

72

115

138

65

87

100

77

184

59

87

103

61

77

115

96

115

69

84

61

88

146

199

84

97

98

120

167

92

111

26388 
Wil-
helms-
haven

76

96

55

75

64

96

115

138

81

107

117

115

230

77

109

124

69

100

146

123

144

69

84

84

115

184

253

107

133

110

132

194

115

134

47137 
Duis-
burg

116

136

84

103

86

130

176

215

146

176

151

161

292

133

196

212

107

146

184

150

173

184

207

107

146

238

326

190

223

167

189

236

173

192

51107 
Köln

145

164

105

124

113

150

176

215

173

212

186

161

292

133

196

212

107

146

184

184

209

184

207

146

188

292

399

190

223

194

216

252

196

215

Im Jahresbeitrag          

Wert -
sachen

30 %

30 %

30 %

30 %

20 %

25 %

25 %, 
20 000

30 %, 
25 000

20 %

30 %

30 %

20 %

30 %

20 %

30 %

30 %

20 %

25 %

30 %

20 %

20 %

25 %

VS

20 %

35 %

20 %

30 %

20 %

20 %

20 %

20 %

40 %

20 %

25 %

Überspan- 
nungs- 
schäden

VS (150 SB)

VS

VS (150 SB)

VS

VS

VS

VS

VS

10 %

50 %

VS

10 %4)

VS

10 % (150 SB)

VS

VS

50 %

VS

VS

10 %

10 %

25 %

VS

VS4)

VS

10 %

VS

20 %

VS

10 %4)

10 %4)

15 %

10 %

VS

FO
TO

: 
C

O
LO

U
R

B
O

X
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Hausratversicherung

0

 4) Um unserem Modell zu entsprechen, wurde ein höherer Schutz gegen einen Beitragszuschlag eingerechnet.
 5) Dieser Wohnflächentarif hat eine unbegrenzte Versicherungssumme.
 6) Schadenfreiheitsrabatt, sofern Vorversicherung eine bestimmte Anzahl von Jahren schadenfrei.
 7) Zusätzlich spezielles Angebot für den öffentlichen Dienst.
 8) Angebot über Internet günstiger.
 9) Laut Anbieter Umstellung auf „guten Nachtschutz“ vorgesehen.
10) Maximal 500 Euro.
11) Trotz gleicher Postleitzahlen können die genannten Beträge je nach individueller Adresse schwanken.
12) Bis 3 000 Euro: abhängig von der Sicherung und Tageszeit.
13) Mit eingerechneter Beitragsrückvergütung von 15 Prozent; nicht garantiert für das Folgejahr.
14) Nach unserem Stichtag positiv geändert. Stand: 1. März 2010

   enthaltene Maximalleistung für ausgewählte Fälle (Euro oder Prozent der Versicherungssumme)

Einfacher 
Diebstahl 
von Geräten 
aus Gemein-
schaftsräu-
men

–

–

–

–

VS

VS

–

–

–

500

–

–

1 %

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

300

1 000

–

1 000

300

500

–

–

–

–

1 %

Diebstahl 
aus Kfz

–

1 %

–

1 %

1 %, 500

1 %, 500

500

800

–

500

1 %

–

1 %

–

1 %

1 %

–

500

1 000

–

500

1 %

2 %

300

1 000

–

1 000

100

500

–

500

2 000

–

1 %

Einfacher 
Diebstahl 
von Gar-
tenmöbeln

–

1 %

–

1 %

1 %, 1 000

2 %, 2 000

500

800

–

500

1 %

–

1 %

–

1 %

1 %

–

1 000

2 500

–

500

1 %

2 %

300

1 000

–

1 000

300

500

–

1 000

2 000

–

1 %

Rückreisekosten 
nach Schaden/ab 
Schadenshöhe 
von …

5 000/5 000

5 000/5 000

5 000/5 000

5 000/5 000

–

2 %, 1 500/5 000

1 000/10 000

2 000/10 000

2 000/5 000

2 000/5 000

5 %/5 000

–

5 %, 5 000

–

5 %, 5 000

5 %, 5 000

–

2 500/10 000

3 500/10 000

–

1 500/5 000

2 500/5 000

5 000/5 000

1 500/10 000

3 000/10 000

2 500/ 5 000

2 500/5 000

1 %, 500/5 000

3 %, 1 500/5 000

–

–

10 %/5 000

–

5 %/5 000

Hotelkosten bei 
 Unbewohnbarkeit der 
Wohnung

0,1 %, 100 Tage

0,2 %, 100 Tage  
(mind. 100/Tag)

0,1 %, 100 Tage

0,2 %, 100 Tage  
(mind. 100/Tag)

0,1 %, 100 Tage

0,1 %, 150 Tage

100/Tag, 100 Tage

150/Tag, 150 Tage

0,1 %, 100 Tage

0,1 %, 360 Tage

1 %, 200 Tage  
(mind. 25/Tag)

0,1 %, 100 Tage

0,1 %, 150 Tage

50/ Tag, 100 Tage

150/Tag, 100 Tage

150/Tag, 100 Tage

0,1 %, 30 Tage

0,1 %, 120 Tage

0,2 %, 200 Tage

0,1 %, 100 Tage

0,1 % 100 Tage

0,25 %, 6 Monate

0,25 %, 12 Monate

0,1 %, 100 Tage

0,2 %, 200 Tage

0,2 %, 150 Tage  
(mind. 35/Tag)

0,2 %, 150 Tage  
(mind. 35/Tag)

0,1 %, 100 Tage

0,3 %, 200 Tage

10 %

10 %

20 %

0,1 %, 100 Tage  
(mind. 25/Tag)

0,1 %, 200 Tage  
(mind. 25/Tag)

Hausrat außer 
Haus

10 %

20 %

10 %

20 %

10 %, 12 000

15 %, 20 000

10 %, 10 000

15 %, 15 000

20 %, 20 000

20 %, 20 000

20 %, 20 000

10 %

25 %

10 %

10 %

20 %

5 %, 5 000

10 %, 10 000

15 %, 15 000

10 %, 10 000

10 %, 10 000

25 %

VS

10 %, 10 000

20 %, 20 000

15 %

15 %

10 %, 15 000

10 %, 15 000

15 %, 15 000

15 %, 15 000

20 %, 30 000

10 %, 10 000

20 %, 15 000

Kundenfreund-
liche Regelung 
bei grober 
Fahrlässigkeit 
bis zu einer 
Schadenssum-
me von …

–1)

–1)

–1)

–1)

–1)

–1)

–1)

–1)

–1)

–1)

–

–

–1)

–

–1)

–1)

–

–

–1)

–

2 500

25 %

VS

–1)

–1)

2 500

2 500

–

–

5 000

5 000

20 %, 25 000

–

–1)

Fahrräder

Im Jahres-
beitrag ent-
haltene 
max. Leis-
tung (Euro 
oder Prozent 
der VS)

–

–

–

–

0,25 %

1 %

500

800

–

500

1 %

–

1 %

–

–

–

–

–

1 %

1 %

1 %

–

1 %

–

–

–

–

–

–

–

–

3 %

–

VS (ZW)

Höherer Schutz

Versi-
che-
rungs-
sum-
me 
(Euro)

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

–

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

–

1 300

VS

Zu-
schlag 
(Spanne 
für Tarif-
zonen in 
Euro)

29–90

29–90

21–69

21–69

26–64

13–32

38

24

65

40

21

–

38

35

38

38

46

46

23

17–34

17–34

47

24

38

38

37–73

37–73

41–90

41–90

26–98

26–98

–

46–84

23–41

Guter 
Nacht-
schutz

N

j10)

N

j10)

N

N

N

N

j

j

j

–

j

j

j

j

N

N

N

N

N

j

j

N

N

j

j

N

N

j

j

j

N

N



Garage geparkt ist. Einige Versicherer zahlen 
aber auch, wenn der Fahrer es auf der Straße 
abgestellt hat. Oft gilt der Schutz nur tagsüber 
und nur in Deutschland. Der Innen- oder Kof-
ferraum muss verschlossen gewesen sein.
Einfacher Diebstahl von Gartenmöbeln: 
Normalerweise ist ein Diebstahl nur ver-
sichert, wenn er auf einen Einbruch zurück-
zuführen ist. Einige Tarife decken aber auch 
schon einfachen Diebstahl ab, wenn Garten-
möbel aus dem Garten geklaut werden.
Rückreise nach Schaden: Befindet sich die 
Familie auf Reisen und muss wegen eines 
Schadens unerwartet zurückkehren, fallen 
Kosten dafür an. Diese Mehrkosten ersetzen 
viele Versicherer bis zu einer bestimmten 
Höchstsumme. Voraussetzung ist, dass es 
sich um einen erheblichen Schaden handelt. 
Hotelkosten: Nach einem größeren Schaden 
kann die Wohnung unbewohnbar sein. In sol-
chen Fällen können die Geschädigten in ei-
nem Hotel, Pension oder Ferienwohnung 
wohnen. Der Zeitraum ist oft befristet.
Hausrat außer Haus: Die versicherten Sa-
chen sind weltweit versichert, solange sie sich 
vorübergehend außerhalb der Wohnung (Ver-
sicherungsort) befinden. Der Zeitraum ist 
meistens auf einige Monate befristet.
Kundenfreundliche Regelung bei grober 
Fahrlässigkeit: Hat ein Kunde den Schaden 
grob fahrlässig verursacht, muss der Ver-
sicherer ihn nicht voll bezahlen. Einige Ver-
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Anbieter  
(Adressen S. 94)

Helvetia

Huk-Coburg Allg.

Huk24

Interrisk

Interrisk

Janitos

Janitos

Janitos

LBN

LBN

LVM

Mannheimer

Mannheimer

Mannheimer

Medien

Medien

Medien

National Suisse

National Suisse

National Suisse

NV

NV

NV

Ostangler

OVAG

R+V

SHB

SHB

Signal Iduna

Signal Iduna

VHV

VHV

Victoria

Victoria

Volkswohl Bund

Volkswohl Bund

VPV

VPV

j = Ja.  N = Nein.
D = Angebot im Direktvertrieb. @ = Angebot über Internet. 
� = Angebot auf Personengruppen eingeschränkt (siehe Adressen). 
SB = Es wird ein Selbstbehalt verlangt. 
VS = Versicherungssumme. 
ZW = Zeitwert. 
– = Entfällt.   K. A. = Keine Angaben. 
1) Tarif bietet die Klausel zwar an, aber es gibt zu viele Einschränkungen bei Verstößen des Kunden gegen seine  

Pflichten oder anderem Fehlverhalten des Kunden. Deshalb haben wir keine Summen genannt.
2) Dieser Wohnflächentarif hat eine höhere Versicherungssumme als die 65 000 Euro unseres Modells.
3) Mit eingerechnetem Schadensfreiheitsrabatt von 20 Prozent für Neuverträge.

Tarif

Basis7)

Classic7)

Classic7)

XL

XXL

Basis

Balance7)

Best Selection7)

Hausrat-Gut

Hausrat-Besser

Basis

Basis

Komfort

Top

Standard

Komfort

Optimal

Basis

Basis-Plus

Ideal

HausratSpar

HausratMaxx

HausratPremium

Exclusive

Optimal7)

PrivatPolice5)

Standard

Zusatzschutz

Basis

Komfort

Klassik-Garant

Klassik-Garant  
Exklusiv

Rundumschutz

Rundumschutz  
spezial

Komfort

KomfortPlus

Kompakt7)

Exklusiv7)

@

D

D

D

Jahresbeiträge für unsere  
Modellwohnungen (Euro)

01705 
Freital

115

64

58

 926)11)

1236)11)

68

97

150

 4613)

 5813)

130

130

140

156

62

74

90

81

92

111

52

75

104

100

1736)

117

130

161

92

110

87

123

142

166

88

123

92

150

26388 
Wil-
helms-
haven

134

78

73

1696)11)

2156)11)

86

114

173

 6513)

 8213)

157

130

140

156

79

89

107

111

123

146

64

91

119

115

2706)

148

146

176

110

138

107

154

184

208

115

153

127

196

47137 
Duis-
burg

192

124

116

2156)11)

2766)11)

130

171

226

 7413)

 9613)

261

268

298

326

113

131

148

169

180

207

107

130

180

146

4496)

256

196

227

202

239

193

243

230

254

180

215

215

303

51107 
Köln

215

137

129

1696)11)

2156)11)

151

199

245

11713)

14213)

295

317

333

377

134

153

199

184

196

234

169

203

242

192

5886)

404

207

238

239

285

229

292

291

315

230

272

249

349

Im Jahresbeitrag          

Wert -
sachen

20 %

30 %

30 %

30 %

40 %

20 %

20 %

30 %

20 %

30 %

20 %

20 %

20 %

25 %

20 %

25 %

30 %

20 %

25 %

25 %

20 %

30 %

40 %

25 %

25 %

15 000

20 %

20 %

20 %

30 %

30 %

40 %

20 %

20 %

20 %

30 %

20 %

25 %

Überspan- 
nungs- 
schäden

10 %4)

VS

VS

VS

VS

10 %

VS

VS

VS

VS

VS

VS

VS

VS

VS

VS

VS

11 %4)

10 %4)

VS

VS (100 SB)

VS

VS

VS

VS4)

VS

10 %4)

10 %4)

VS

VS

20 %

VS

VS4)

VS4)

10 %

VS

VS

VS
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Hausratversicherung

0

 4) Um unserem Modell zu entsprechen, wurde ein höherer Schutz gegen einen Beitragszuschlag eingerechnet.
 5) Dieser Wohnflächentarif hat eine unbegrenzte Versicherungssumme.
 6) Schadenfreiheitsrabatt, sofern Vorversicherung eine bestimmte Anzahl von Jahren schadenfrei.
 7) Zusätzlich spezielles Angebot für den öffentlichen Dienst.
 8) Angebot über Internet günstiger.
 9) Laut Anbieter Umstellung auf „guten Nachtschutz“ vorgesehen.
10) Maximal 500 Euro.
11) Trotz gleicher Postleitzahlen können die genannten Beträge je nach individueller Adresse schwanken.
12) Bis 3 000 Euro: abhängig von der Sicherung und Tageszeit.
13) Mit eingerechneter Beitragsrückvergütung von 15 Prozent; nicht garantiert für das Folgejahr.
14) Nach unserem Stichtag positiv geändert. Stand: 1. März 2010

   enthaltene Maximalleistung für ausgewählte Fälle (Euro oder Prozent der Versicherungssumme)

Einfacher 
Diebstahl 
von Geräten 
aus Gemein-
schaftsräu-
men

–

–

–

–

VS

–

–

1 000

–

–

1 000

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

–

1 000

–

–

–

–

–

–

–

–

–

1 000

–

–

–

–

Diebstahl 
aus Kfz

–

2 %

2 %

600

3 000

–

250

1 000

600

600

–

–

500

1 000

–

2 %, 300

2 %, 300

–

250

500

150

500

1 000

1 %, 1 000

–

500

–

250

–

500

2 %

2 %

–

1 000

–

1 000

250

500

Einfacher 
Diebstahl 
von Gar-
tenmöbeln

–

2 %

2 %

600

VS

–

250

3 500

1 800

1 800

1 000

–

–

1 000

–

300

1 %, 1 000

–

–

1 %

250

1 000

2 000

1 000

1 000

500

–

–

–

500

5 %

5 %

–

1 000

1 000

5 000

250

500

Rückreisekosten 
nach Schaden/ab 
Schadenshöhe 
von …

–

VS/5 000

VS/5 000

3 000/5 000

Unbegrenzt/5 000

500/5 000

1 500/5 000

3 500/5 000

3 000/5 000

3 000/5 000

VS/5 000

K. A.

K. A.

K. A.

–

2 500/10 000

2 500/10 000

–

–

5 %, 5 000

1 000/5 000

2 500/5 000

5 000/5 000

2 000/10 000

5 000/5 000

VS/5 000

–

–

–

2 000/5 000

5 000/5 000

5 000/5 000

2 500/5 000

2 500/5 000

–

5 %, 5 000

–

10 %, 5 000

Hotelkosten bei 
 Unbewohnbarkeit der 
Wohnung

0,1 %, 100 Tage  
(mind. 25/Tag)

0,1 %, 100 Tage  
(mind. 100/Tag)

0,1 %, 100 Tage  
(mind. 100/Tag)

200 Tage

Unbegrenzt

0,1 %, 150 Tage

0,1 %, 150 Tage

0,2 %, 365 Tage

0,1 %, 200 Tage

0,1 %, 200 Tage

0,2 %, 150 Tage  
(max. 100/Tag)

0,1 %, 100 Tage

100/Tag, 100 Tage

200/Tag, 365 Tage

0,1 %, 100 Tage

0,2 %, 200 Tage

0,2 %, 200 Tage

0,1 %, 100 Tage

0,2 %, 100 Tage

0,2 %, 200 Tage

0,1 %, 100 Tage

0,2 %, 150 Tage

0,3 %, 150 Tage

0,2 %, 180 Tage

100/Tag, 100 Tage

100/Tag, 100 Tage

0,1 %, 100 Tage

0,1 %, 100 Tage

100/Tag, 100 Tage

200/Tag, 100 Tage

0,2 %, 200 Tage

0,4 %, 200 Tage

0,2 %, 150 Tage

0,2 %, 150 Tage

0,1 %, 100 Tage

0,3 %, 200 Tage

0,1 %, 100 Tage

0,2 %, 200 Tage

Hausrat außer 
Haus

10 %, 10 000

20 %, 20 000

20 %, 20 000

20 %

40 %

20 %,12 500

20 %, 20 000

40 %, 35 000

10 %, 10 000

10 %, 10 000

10 %, 15 000

10 %, 10 000

10 %, 10 000

20 %, 20 000

10 %, 10 000

10 %, 10 000

10 %, 10 000

10 %, 10 000

15 %, 15 000

20 %, 20 000

10 %, 10 000

20 %, 20 000

30 %, 30 000

20 %

10 %, 10 000

20 000

10 %, 10 000

10 %, 10 000

10 %, 10 000

20 %

15 %,15 000

20 %

15 %

15 %

10 %, 10 000

20 %, 20 000

10 %, 10 000

15 %, 15 000

Kundenfreund-
liche Regelung 
bei grober 
Fahrlässigkeit 
bis zu einer 
Schadenssum-
me von …

–

–1)

–1)

5 000

VS

10 %

25 %

VS

6 000

10 000

3 000

–

–

2 500

5 000

10 000

15 000

–

–

5 000

5 000

10 000

VS

VS

–

–

–

–

–1)

–1)

–1)

–1)

2 500

2 500

5 000

VS

–

–

Fahrräder

Im Jahres-
beitrag ent-
haltene 
max. Leis-
tung (Euro 
oder Prozent 
der VS)

–

–

–

600

750 bis 
3  00012)

–

250

750

–

–

–

–

–

–

–

300

300

–

–

1 %

–

–

–

1 %, 500

VS

–

–

–

–

500

–

2 %

–

–

–

1 000

–

–

Höherer Schutz

Versi-
che-
rungs-
sum-
me 
(Euro)

1 300

1 300

1 300

600

–

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

500

1 300

1 300

1 300

1 600

1 600

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

–

1 200

1 300

1 300

1 200

1 400

1 300

–

1 300

1 300

1 500

1 500

1 300

1 300

Zu-
schlag 
(Spanne 
für Tarif-
zonen in 
Euro)

46–84

22–73

22–73

–

–/0

54

43

23

42

42

71–117

25

64

64

31–60

31–60

31–60

38–61

38–61

19–31

54

38

38

28–47

–

45–124

61

61

40–85

30–64

18–71

–

35–69

35–69

71

24

77

77

Guter 
Nacht-
schutz

N

N

N

N

N

j

j

j

N

j

j

N

N

N

N14)

N14)

N14)

N

N

N

j

j

j

N

N

j

N

N

j

j

N

N

j

j

N

j

N

N



sicherer verzichten bis zu einer bestimmten 
Summe auf diese Kürzungsmöglichkeit.

Fahrräder
Nur wenige Tarife decken auch den Diebstahl 
von Fahrrädern mit dem Grundbeitrag ab. 
Kunden können ihre Räder aber fast immer 
gegen Zuschlag versichern. 
Im Jahresbeitrag enthaltene maximale 
Leistung: Wir nennen die maximale Leistung 
für gestohlene Fahrräder, die ohne Zuschlag 
mitversichert sind. 
Höherer Schutz: Versicherungsnehmer kön-
nen ihre Räder oft nur gegen Zuschlag ver-
sichern. Teilweise können sie die Räder gegen 
den Zuschlag auch höher versichern als mit 
dem Wert, der im Standardschutz des Tarifs 
enthalten ist.
Bis zu welcher Summe der Schutz reicht, kön-
nen Kunden mit dem Versicherer vereinbaren. 
Wir nennen die Preise für einen Versiche-
rungsschutz in Höhe von 2 Prozent der Ver-
sicherungssumme unserer Modellwohnung 
(1 300 Euro). Bei Versicherern, die diese Sum-
me nicht anbieten, haben wir diejenige ge-
nommen, die ihr am nächsten kommt.
Da viele Versicherer mit Tarifzonen arbeiten, 
haben wir hier die Spannbreite für die Zusatz-
beiträge angegeben. 
Guter Nachtschutz für Fahrräder: Ein guter 
Nachtschutz ist gegeben, wenn das Fahrrad 
nur durch ein eigenständiges Schloss gesi-
chert werden muss. Weniger verbraucher-
freundlich sind Regelungen, die mit Auflagen 
verbunden sind, zum Beispiel, dass das Rad 
nachts im Haus stehen muss.

48 Bauen und Wohnen Finanztest 6/2010

Anbieter  
(Adressen S. 94)

Waldenburger

WGV

WGV

WWK

WWK

Zurich

Zurich

j = Ja.  N = Nein.
D = Angebot im Direktvertrieb. @ = Angebot über Internet. 
� = Angebot auf Personengruppen eingeschränkt (siehe Adressen). 
SB = Es wird ein Selbstbehalt verlangt. 
VS = Versicherungssumme. 
ZW = Zeitwert. 
– = Entfällt.   K. A. = Keine Angaben. 
1) Tarif bietet die Klausel zwar an, aber es gibt zu viele Einschränkungen bei Verstößen des Kunden gegen seine  

Pflichten oder anderem Fehlverhalten des Kunden. Deshalb haben wir keine Summen genannt.
2) Dieser Wohnflächentarif hat eine höhere Versicherungssumme als die 65 000 Euro unseres Modells.
3) Mit eingerechnetem Schadensfreiheitsrabatt von 20 Prozent für Neuverträge.

Tarif

Premium5)

Basis7)

Optimal7)

Komfort

Premium

MultiPlus Basis5)7)

MultiPlus Top5)7)

D

D

Jahresbeiträge für unsere  
Modellwohnungen (Euro)

01705 
Freital

86

54

64

142

186

186

211

26388 
Wil-
helms-
haven

132

66

77

196

249

178

198

47137 
Duis-
burg

256

105

124

269

308

223

262

51107 
Köln

256

118

138

323

366

250

309

Im Jahresbeitrag          

Wert -
sachen

25 000

20 %

30 %

20 %

30 %

15 000

50 000

Überspan- 
nungs- 
schäden

Unbegrenzt

VS (250 SB)

VS

10000

VS

Unbegrenzt

Unbegrenzt

Hausratversicherung – regionale Anbieter
Anbieter  
(Adressen S. 94)

A-T-H Silberstedt

A-T-H Silberstedt

Feuersozietät

Hamburger  
Lehrer-Feuer

HEB

HEB

Jevenstedter

Jevenstedter

LFV Lehrer-Feuer

Lippische

Lippische

Neuendorfer

Öffentl.  
Braunschweig

ÖSA

ÖSA

j = Ja. N = Nein.
� = Angebot auf Personengruppen eingeschränkt (siehe Adressen). 
VS = Versicherungssumme.   
 – = Entfällt. 

1) Um unserem Modell zu entsprechen, wurde höherer Schutz gegen einen Beitragszuschlag eingerechnet.

Tarif

Basis

Komfort

 

 

Basis

Komfort

Basis

Komfort

 

Standard4)

Top4)

Komfort-Plus

Spezial4)

HaushaltPlus4)

HaushaltPlus mit 
Deckungserwei -
terungen4)

�

�

�

Regionale Zugehörigkeit

Schleswig–Holstein

Schleswig–Holstein

Berlin, Brandenburg

Großraum Hamburg, Lübeck

Baden–Württemberg, Hessen, 
Rheinland–Pfalz, Rheinhessen in 
Rheinland–Pfalz

Baden–Württemberg, Hessen, 
Rheinland–Pfalz, Rheinhessen in 
Rheinland–Pfalz

Schleswig–Holstein

Schleswig–Holstein

Hamburg, Mecklenburg–Vor-
pommern, Schleswig–Holstein

Kreis Lippe

Kreis Lippe

Berlin, Brandenburg, Hamburg, 
Mecklenburg–Vorpommern, Nie-
dersachsen, Schleswig–Holstein

Ehemaliges Land Braunschweig

Sachsen–Anhalt

Sachsen–Anhalt

Jahresbeiträge für unsere  
Modellwohnungen (Euro)

Zone 1 
(nied-
rigstes 
Risiko)

100

115

151

 85

 523)

 623)

123

138

 85

162

187

1285)

1606)

137

140

Zone 2

100

115

155

 85

 783)

 883)

123

138

 85

162

187

1285)

1606)

147

146

Zone 3 
oder 5

100

115

209

 85

 913)

1043)

123

138

 85

162

187

1285)

1606)

189

192

Zone 4  
oder 6  
(höchstes  
Risiko)

100

115

334

 85

 913)

1043)

123

138

 85

162

187

1925)

1606)

204

215
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Hausratversicherung

 4) Um unserem Modell zu entsprechen, wurde ein höherer Schutz gegen einen Beitragszuschlag eingerechnet.
 5) Dieser Wohnflächentarif hat eine unbegrenzte Versicherungssumme.
 6) Schadenfreiheitsrabatt, sofern Vorversicherung eine bestimmte Anzahl von Jahren schadenfrei.
 7) Zusätzlich spezielles Angebot für den öffentlichen Dienst.
 8) Angebot über Internet günstiger.
 9) Laut Anbieter Umstellung auf „guten Nachtschutz“ vorgesehen.
10) Maximal 500 Euro.
11) Trotz gleicher Postleitzahlen können die genannten Beträge je nach individueller Adresse schwanken.
12) Bis 3 000 Euro: abhängig von der Sicherung und Tageszeit.
13) Mit eingerechneter Beitragsrückvergütung von 15 Prozent; nicht garantiert für das Folgejahr.
14) Nach unserem Stichtag positiv geändert. Stand: 1. März 2010

   enthaltene Maximalleistung für ausgewählte Fälle (Euro oder Prozent der Versicherungssumme)

Einfacher 
Diebstahl 
von Geräten 
aus Gemein-
schaftsräu-
men

VS

–

1 000

–

–

–

1 000

Diebstahl 
aus Kfz

1 000

–

1 %, 1 000

500

1 000

–

1 000

Einfacher 
Diebstahl 
von Gar-
tenmöbeln

Unbegrenzt

–

1 000

1 000

5 000

–

1 000

Rückreisekosten 
nach Schaden/ab 
Schadenshöhe 
von …

Unbegrenzt/5 000

–

VS/5 000

2 000/5 000

5 000/5 000

–

3 000/5 000

Hotelkosten bei 
 Unbewohnbarkeit der 
Wohnung

Unbegrenzt, 180 Tage

0,1 %, 100Tage

0,2 %, 100 Tage

75/Tag, 100 Tage

150/Tag, 100 Tage

100/Tag, 100 Tage

150/Tag, 200 Tage

Hausrat außer 
Haus

25 000

10 %, 10 000

20 %, 20 000

10 %, 15 000

15 %, 20 000

7 500

40 000

Kundenfreund-
liche Regelung 
bei grober 
Fahrlässigkeit 
bis zu einer 
Schadenssum-
me von …

10 000

–

–1)

–1)

–1)

–

–1)

Fahrräder

Im Jahres-
beitrag ent-
haltene 
max. Leis-
tung (Euro 
oder Prozent 
der VS)

250

–

–

–

–

–

1 000

Höherer Schutz

Versi-
che-
rungs-
sum-
me 
(Euro)

1 500

1 300

1 300

1 500

1 500

K. A.

K. A.

Zu-
schlag 
(Spanne 
für Tarif-
zonen in 
Euro)

30–49

20–82

20–82

46–159

46–159

K. A.

K. A.

Guter 
Nacht-
schutz

j

N

N

j

j

j

j

2) Tarif bietet die Klausel zwar an, aber es gibt zu viele Einschränkungen bei Verstößen des Kunden gegen seine Pflichten oder  
anderem Fehlverhalten des Kunden. Deshalb haben wir keine Summen genannt.

3) Neumitglieder erhalten im ersten Jahr einen Nachlass von 50 Prozent, der ab dem zweiten Jahr entfällt.
4) Zusätzlich spezielles Angebot für den öffentlichen Dienst.
5) Mit eingerechneter Beitragsrückvergütung von 12,5 Prozent; nicht garantiert für das Folgejahr.
6) Mit eingerechneter Beitragsrückvergütung von 5 Prozent; nicht garantiert für das Folgejahr. Stand: 1. März 2010

In dem Jahresbeitrag enthaltene Maximalleistung für ausgewählte Fälle (Euro oder Prozent der Versicherungs-
summe)

Wert-
sa-
chen

20 %

30 %

30 %

20 %

20 %

30 %

20 %

30 %

30 %

20 %

20 %

20 %

20 %

20 %

20 %

Über-
span-
nungs-
schäden

10 %1)

15 %

VS

10 %

10 %

VS

10 %1)

10 %

10 %

VS

VS

VS

VS

10 %

VS

Einfacher 
Diebstahl von 
Geräten aus 
Gemein-
schaftsräu-
men

–

–

–

300

–

2 000

–

–

–

500

1 000

–

–

–

–

Dieb-
stahl 
aus 
Kfz

–

500

2 %

260

–

1 000

–

500

300

500

1 000

500

1 %

500

500

Einfacher 
Diebstahl 
von Gar-
tenmö-
beln

–

500

600

300

–

2 000

–

500

1 %, 1 000

500

1 000

500

5 %

500

500

Rückreise-
kosten 
nach Scha-
den/ab 
Schadens-
höhe …

–

2 500/10 000

5 %, 5 000

–

–

5 000/ –

–

2 500/10 000

2 % 6 000

VS/5 000

VS/5 000

500/10 000

5 %, 5 000

–

1 %/ –

Hotelkosten bei 
Unbewohnbar-
keit der Woh-
nung

100 Tage

150 Tage

150/Tag, 100 Tage

0,1 %, 100 Tage

0,1 %, 100 Tage

0,1 %, 200 Tage

100 Tage

150 Tage

0,2 %, 200 Tage

0,1 %, 100 Tage

0,2 %, 100 Tage

200/Tag, 21 Tage

0,2 %, 360 Tage

0,1 %

0,1 %

Hausrat au-
ßer Haus

10 000

20 000

10 %, 10 000

10 %, 11 000

10 %, 
10  000

10 %, 15 000

10 000

20 000

10 %, 8 000

10 %, 10 000

10 %, 10 000

10 %, 10 000

20 %, 20 000

10 %, 10 000

10 %, 10 000

Kundenfreund-
liche Regelung 
bei grober 
Fahrlässigkeit 
bis zu einer 
Schadenssum-
me von …

–

–

–2)

–

–

–2)

–

–

–

–

–

–2)

5 000

–

–

Fahrräder

Im Jahres-
beitrag ent-
haltene 
max. Leis-
tung (Euro 
oder Prozent 
der VS)

–

–

–

260

–

–

–

1 %

1 %

–

–

1 %

–

–

–

Höherer Schutz

Versi-
che-
rungs-
summe 
(Euro)

1 300

1 300

1 300

1 360

1 300

1 300

1 300

1 300

–

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

1 300

Zuschlag 
(Spanne 
für Tarif-
zonen in 
Euro)

31

31

44

33

31

31

31

15

–

51

51

18

51

77

77

Guter 
Nacht-
schutz

N

N

N

N

N

j

N

N

N

N

N

j

j

N

N



Falls das Angebot auf 
Personengruppen oder 
Regionen beschränkt 
ist, siehe Hinweis in (...)

Wohnungs- 
genossenschaften
Seite 22-25
Bau- und Sparverein 
Geislingen eG, 
Sedanstr. 9, 
73312 Geislingen an 
der Steige, 
Tel. 0 73 31/6 45 07, 
info@bauverein- 
geislingen.de, 
www.bauverein- 
geislingen.de
Baugenossenschaft 
„Wiederaufbau“ eG, 
Güldenstr. 25, 
38100 Braunschweig, 
Tel. 05 31/5 90 35 35, 
sparen@ 
wiederaufbau.de, 
www.wiederaufbau.de
Baugenossenschaft 
Esslingen eG, 
Schelztorstr. 38, 
73728 Esslingen/ 
Neckar, 
Tel. 07 11/35 17 67 10, 
info@bg-es.de, 
www.baugenossen
schaft-esslingen.de
Baugenossenschaft 
Haltingen-Weil eG, 
Gartenstr. 9, 
79576 Weil am Rhein, 
Tel. 0 76 21/42 25 80, 
info@bgweil.de, 
www.bgweil.de
Bauverein Breisgau eG, 
Zähringer Str. 48, 
79108 Freiburg/ 
Breisgau, 
Tel. 07 61/51 04 40, 
info@bauverein- 
breisgau.de, 
www.bauverein- 
breisgau.de
Bauv. Schweinfurt eG, 
Gartenstadtstr. 1, 
97424 Schweinfurt, 
Tel. 0 97 21/7 44 40, 
spar@bauverein-
schweinfurt.de, 
www.bauverein-
schweinfurt.de
Beamten-Wohnungs-
Verein zu Köpenick eG, 
Weskammstr. 15, 
12279 Berlin, 
Tel. 0 30/72 38 05, 
bwv@bwv-zk.de, 
www.bwv-zk.de
Berliner Bau- und 
Wohnungsgenossen-
schaft von 1892 eG, 
Knobelsdorffstr. 96, 
14050 Berlin, 
Tel. 0 30/30 30 21 70, 
sparen@1892.de, 
www.bbwo1892.de
Braunschweiger Bau-
genossenschaft eG, 
Celler Str. 66–69, 
38114 Braunschweig, 
Tel. 05 31/2 41 30, 
welcome@bau 
genossenschaft.de, 
www.baugenossen
schaft.de
BWV Beamten-Woh-
nungs-Verein zu Hil-
desheim eG, 
Theaterstr. 7/8, 
31141 Hildesheim, 
Tel. 0 51 21/1 70 99 70, 
info@bwv-hi.de, 
www.bwv- 
hildesheim.de

Chemnitzer Siedlungs-
gemeinschaft eG, 
Hübschmannstr. 5, 
09112 Chemnitz, 
Tel. 03 71/3 82 22 44, 
info@siedlungs 
gemeinschaft.de, 
www.sparen-csg.de
Espabau Eisenbahn 
Spar- und Bauverein 
Bremen eG, 
Meraner Str. 18, 
28215 Bremen, 
Tel. 04 21/37 75 71 41, 
spar@espabau.de, 
www.espabau.de
Familienheim Freiburg 
Baugenossenschaft eG, 
Gaußstr. 5, 
79114 Freiburg/ 
Breisgau, 
Tel. 07 61/88 88 70, 
info@familienheim- 
freiburg.de, 
www.familienheim- 
freiburg.de
Familienheim Rhein-
Neckar eG, M 7 24, 
68161 Mannheim, 
Tel. 06 21/10 77 20, 
info@famheim- 
rhein-neckar.de, 
www.famheim- 
rhein-neckar.de
Frohe Zukunft Woh-
nungsgenossenschaft eG, 
Leibnizstr. 1a, 
06118 Halle/Saale, 
Tel. 03 45/5 30 00, 
info@frohe-zukunft.de, 
www.frohe-zukunft.de
Gartenstadt  
Karlsruhe eG, 
Ostendorfplatz 2, 
76199 Karlsruhe, 
Tel. 07 21/98 82 10, 
www.gartenstadt- 
karlsruhe.de
Gemeinnützige  
Bau- und Siedlungs-
genossenschaft, 
Wiesbaden 1950 eG, 
Klagenfurter Ring 84a, 
65187 Wiesbaden, 
Tel. 06 11/99 07 10, 
spar@geno50.de, 
www.geno50.de
Genossenschaft für 
Wohnungsbau Karls-
ruhe 1921 eG, 
Häusserstr. 14, 
76137 Karlsruhe, 
Tel. 07 21/38 71 00, 
info@gwk1921- 
wohnbau.de, 
www.gwk1921- 
wohnbau.de

Hardtwaldsiedlung 
Karlsruhe eG Bau-
genossenschaft, 
Karlstr. 1, 
76133 Karlsruhe, 
Tel. 07 21/91 29 90, 
info@hardtwald 
siedlung-karlsruhe.de, 
www.hardtwaldsied
lung-karlsruhe.de
Mieter- und Bauverein 
Karlsruhe eG, 
Ettlinger Str. 1, 
76137 Karlsruhe, 
Tel. 07 21/3 72 30, 
info@mbv-ka.de, 
www.mbv-ka.de
MWG Wohnungs-
genossenschaft eG 
Magdeburg, 
Letzlinger Str. 5, 
39106 Magdeburg, 
Tel. 03 91/5 69 83 33, 
sparen@mdwohnen.de, 
www.mdwohnen.de

Potsdamer Wohnungs-
genossensch.1956 eG, 
Zeppelinstr. 152, 
14471 Potsdam, 
Tel. 03 31/97 16 50, 
info@pwg1956.de, 
www.pwg1956.de
Spar- und Bauverein eG, 
Arndtstr. 5, 
30167 Hannover, 
Tel. 05 11/91 14 0, 
kontakt@spar- 
undbauverein.de, 
www.spar- 
undbauverein.de
Spar- und Bauverein eG, 
Kampstr. 51, 
44137 Dortmund, 
Tel. 02 31/18 20 30, 
sparbau@sparbau- 
dortmund.de, 
www.sparbau- 
dortmund.de
Spar- und Bauverein 
Konstanz eG, 
Gartenstr. 29, 
78462 Konstanz, 
Tel. 0 75 31/8 94 00, 
info@sbkeg.de, 
www.sbkeg.de
Spar- und Bauverein 
Solingen eG, 
Kölner Str. 47, 
42651 Solingen, 
Tel. 02 12/2 06 60, 
info@sbv-solingen.de, 
www.sbv-solingen.de
Ulmer Heimstätte eG, 
Söflinger Str. 72, 
89077 Ulm, 
Tel. 07 31/93 55 30, 
info@heimstaette.de, 
www.heimstaette.de
Wohnungsbaugenos-
senschaft Chemnitz 
West eG, 
Harthweg 150, 
09117 Chemnitz, 
Tel. 03 71/81 50 00, 
info@wcw- 
chemnitz.de, 
www.wcw-chemnitz.de
Wohnungsbaugenos-
senschaft Einheit eG, 
Karl-Marx-Platz 4, 
99084 Erfurt, 
Tel. 03 61/5 55 73 00, 
vorstand@ 
wbg-einheit.de, 
www.wbg-einheit.de
Wohnungsgenossen-
schaft „Carl Zeiss“ eG, 
Emil-Wölk-Str. 13, 
07747 Jena, 
Tel. 0 36 41/50 40, 
info@wgcarlzeiss.de, 
www.wgcarlzeiss.de
Wohnungsgenossen-
schaft eG Göttingen, 
Oesterleystr. 4, 
37083 Göttingen, 
Tel. 05 51/50 76 50, 
info@wg-goe.de, 
www.wg-goe.de

Hausratversicherung
Seite 38-49
Adler Versicherung AG, 
Joseph-Scherer-Str. 3, 
44139 Dortmund, 
Tel. 02 31/13 50, 
info@signal-iduna.de, 
www.signal-iduna.de

Allianz Vers.-AG, 
Königinstr. 28, 
80802 München, 
Tel. 0 89/3 80 00, 
sachversicherung@ 
allianz.de, 
www.allianz.de

Ammerländer  
Versicherung VVaG, 
Bahnhofstr. 8, 
26655 Westerstede, 
Tel. 0 44 88/5 29 59 50, 
info@ammerlaender-
versicherung.de, 
www.ammerlaender-
versicherung.de
Arag Allg. Vers. AG, 
Arag-Platz 1, 
40472 Düsseldorf, 
Tel. 02 11/98 70 07 00, 
service@arag.de, 
www.arag.de
Asstel Sachvers. AG, 
Schanzenstr. 28, 
51175 Köln, 
Tel. 02 21/9 67 76 77, 
info@asstel.de, 
www.asstel.de
A-T-H-Silberstedter 
Versicherungen 
(Schleswig-Holstein), 
Schubystr. 121–123, 
24837 Schleswig, 
Tel. 0 46 21/95 14 80, 
info@ath- 
versicherungen.de, 
www.ath- 
versicherungen.de
Axa Versicherung AG, 
Colonia-Allee 10–20, 
51067 Köln, 
Tel. 0 180 3/29 21 00, 
service@axa.de, 
www.axa.de
Barmenia Allgemeine 
Versicherungs-AG, 
Kronprinzenallee 12–18, 
42094 Wuppertal, 
Tel. 02 02/4 38 22 50, 
info@barmenia.de, 
www.barmenia.de
Basler Securitas  
Versicherungs-AG, 
Basler Str. 4, 
61345 Bad Homburg  
Tel. 0 61 72/1 30, 
info@basler.de, 
www.basler.de
BBV Bayerische Beam-
ten Versicherung AG, 
Thomas-Dehler-Str. 25, 
81737 München, 
Tel. 0 89/6 78 70, 
info@bbv.de, 
www.bbv.de
Bruderhilfe Sachver-
sicherung AG im Raum 
der Kirchen, 
Kölnische Str. 108–112, 
34108 Kassel, 
Tel. 0 180 2/15 34 56, 
info@bruderhilfe.de, 
www.bruderhilfe.de
Concordia Versiche-
rungs-Gesellschaft aG, 
Karl-Wiechert-Allee 55, 
30625 Hannover, 
Tel. 05 11/5 70 10, 
versicherungsgruppe 
@concordia.de, 
www.concordia.de
Condor Allgemeine 
Versicherungs-AG, 
Admiralitätstr. 67, 
20459 Hamburg, 
Tel. 0 40/36 13 90, 
condor-kundenservice 
@condor-ver 
sicherungsgruppe.de, 
www.condor-ver 
sicherungsgruppe.de
CosmosDirekt  
Versicherung AG, 
Halbergstr. 50–60, 
66121 Saarbrücken, 
Tel. 06 81/9 66 66 66, 
info@cosmosdirekt.de, 
www.cosmosdirekt.de

DA Deutsche Allgemei-
ne Versicherung AG 
c/o Zurich Gruppe 
Deutschland, 
61434 Oberursel, 
Tel. 0 180 2/42 41 00, 
infoservice@ 
da-direkt.de, 
www.da-direkt.de
DAS Deutscher Auto-
mobil Schutz Vers.-AG, 
Thomas-Dehler-Str. 2, 
81737 München, 
Tel. 0 89/62 75 01, 
info@das.de, 
www.das.de
DBV Deutsche Beam-
tenversicherung AG 
(öffentl. Dienst), 
Frankfurter Str. 50, 
65189 Wiesbaden, 
Tel. 0 180 3/32 81 00, 
info@dbv-winterthur.de, 
www.dbv.de
Debeka Allg. Vers. AG, 
56058 Koblenz, 
Tel. 02 61/4 98 13 99, 
info@debeka.de, 
www.debeka.de
Deutscher Ring Sach-
versicherungs-AG, 
Ludwig-Erhard-Str. 22, 
20459 Hamburg, 
Tel. 0 40/35 99 77 11, 
service@ 
deutscherring.de, 
www.deutscherring.de
DEVK Allgemeine Ver-
sicherungs-AG, 
Riehler Str. 190, 
50735 Köln, 
Tel. 0 180 2/75 77 57, 
info@devk.de, 
www.devk.de
DEVK Deutsche Eisen-
bahn Versicherung, 
Sach- u. Huk-Versiche-
rungsverein aG (Be-
schäftigte d. DB u. 
ÖPVN), 
Riehler Str. 190, 
50735 Köln, 
Tel. 0 180 2/75 77 57, 
info@devk.de, 
www.devk.de
Docura VVaG, 
Königsallee 57, 
44789 Bochum, 
Tel. 02 34/93 71 50, 
info@docura.de, 
www.docura.de
Dolleruper Freie  
Brandgilde, 
Am Wasserwerk 3, 
24972 Steinbergkirche, 
Tel. 0 46 32/8 48 80, 
info@dolleruper.de, 
www.dolleruper.de
Europa Sachvers. AG, 
Piusstr. 137, 
50931 Köln, 
Tel. 02 21/5 73 72 00, 
info@europa.de, 
www.europa.de
Feuersozietät Berlin 
Brandenburg Vers. AG 
(Brandenburg, Berlin), 
Am Karlsbad 4–5, 
10785 Berlin, 
Tel. 0 30/2 63 33 33, 
service@ 
feuersozietaet.de, 
www.feuersozietaet.de
Gegenseitigkeit Ver-
sicherung Oldenburg, 
Osterstr. 15, 
26122 Oldenburg, 
Tel. 04 41/9 23 60, 
kontakt@g-v-o.de, 
www.g-v-o.de

Generali Vers. AG, 
Adenauerring 7, 
81731 München, 
Tel. 0 89/5 12 10, 
pressestelle@ 
generali.de, 
www.generali.de

Gothaer Allg. Vers. AG, 
Gothaer Allee 1, 
50969 Köln, 
Tel. 02 21/3 08 00, 
info@gothaer.de, 
www.gothaer.de

Grundeigentümer  
Versicherung VVaG, 
Große Bäckerstr. 7, 
20095 Hamburg, 
Tel. 0 40/37 66 37 66, 
kunden-center@ 
grundvers.de, 
www.grundvers.de

GVV-Privatversiche-
rung AG (Beschäft., 
Mandatsträger, freiw. 
Feuerwehr v. Kom-
munen, kommun. Un-
tern. und Sparkassen), 
Aachener Str. 952–958, 
50933 Köln, 
Tel. 02 21/4 89 35 53, 
info@gvv.de, 
www.gvv.de

Haftpflichtkasse Darm-
stadt–Haftpflichtvers. 
des Dt. Hotel- u. Gaststät-
tengewerbes – VVaG, 
Arheilger Weg 5, 
64380 Roßdorf, 
Tel. 0 61 54/6 01 12 70, 
info@ 
haftpflichtkasse.de, 
www. 
haftpflichtkasse.de

Häger Vers.verein aG, 
Enger Str. 119, 
33824 Werther, 
Tel. 0 52 03/9 71 30, 
info@haeger- 
versicherungen.de, 
www.haeger- 
versicherungen.de

Hamburger Lehrer-
Feuerkasse (Pädagogi-
scher Berufe; Großraum 
Hamburg, Lübeck), 
Depenkamp 2, 
22549 Hamburg, 
Tel. 0 40/82 90 81, 
hamburger.lehrer.feuer 
kasse@t-online.de, 
www.h-l-f.de

Hamburg-Mannheimer 
Sachversicherungs-AG, 
22297 Hamburg, 
Tel. 0 40/6 37 60, 
ksc@hamburg- 
mannheimer.de, 
www.hamburg- 
mannheimer.de

HanseMerkur Allg. 
Versicherung AG, 
Siegfried-Wedells- 
Platz 1, 
20352 Hamburg, 
Tel. 0 40/4 11 90, 
info@hansemerkur.de, 
www.hansemerkur.de

HDI Direkt Vers. AG, 
Riethorst 2, 
30659 Hannover, 
Tel. 05 11/64 50, 
info@hdi.de, 
www.hdi.de

HDI-Gerling Firmen 
und Privat Vers.-AG, 
Riethorst 2, 
30659 Hannover, 
Tel. 05 11/64 50, 
info@hdi-gerling.de, 
www.hdi-gerling.de

HEB Hausratvers. für 
Erzieher und Beschäf-
tigte im öffentlichen 
Dienst (Pädagogische 
Berufe,öffentl. Dienst; 
Baden-Württemberg, 
Hessen, Rheinland-
Pfalz, Rheinhessen in 
Rheinland-Pfalz), 
Darmstädter Str. 66–68, 
64372 Ober-Ramstadt, 
Tel. 0 61 54/63 77 77, 
kontakt@heb- 
hessen.de, 
www.heb-hessen.de

Helvetia  
Versicherungen, 
Berliner Str. 56–58, 
60311 Frankfurt, 
Tel. 0 69/1 33 20, 
info@helvetia.de, 
www.helvetia.de

Huk24 AG, Die Online-
Versicherung, 
Willi-Hussong-Str. 2, 
96440 Coburg, 
info@huk24.de, 
www.huk24.de

Huk-Coburg Allg. AG, 
Bahnhofsplatz, 
96444 Coburg, 
Tel. 0 180 2/15 31 53, 
info@huk-coburg.de, 
www.huk.de

Huk-Coburg VVaG  
(öffentl. Dienst), 
Bahnhofsplatz, 
96444 Coburg, 
Tel. 0 180 2/15 31 53, 
info@huk-coburg.de, 
www.huk.de

Interrisk Versiche-
rungs-AG, Vienna  
Insurance Group, 
Karl-Bosch-Str. 5, 
65203 Wiesbaden, 
Tel. 06 11/2 78 70, 
info@interrisk.de, 
www.interrisk.de

Janitos Vers. AG, 
Im Breitspiel 2–4, 
69126 Heidelberg, 
Tel. 0 62 21/7 09 10 00, 
info@janitos.de, 
www.janitos.de

Jevenstedter Insten-
Gilde Versicherungs-
verein von 1838 
(Schleswig-Holstein), 
Poststr. 9, 
24808 Jevenstedt, 
Tel. 0 43 37/91 92 40, 
post@jevenstedter.de, 
www.jevenstedter.de

LBN VVaG, 
Groß-Buchholzer- 
Kirchweg 49, 
30655 Hannover, 
Tel. 05 11/5 44 88 80, 
info@lbn.de, 
www.lbn.de

LFV Lehrer-Feuer-
vers.verein Schleswig-
Holstein und Hamburg 
(Hamburg, Mecklen-
burg-Vorpommern, 
Schleswig-Holstein), 
Helsinkistr. 70, 
24109 Kiel, 
Tel. 04 31/73 23 44, 
lfv@lfv-kiel.de, 
www.lfv-kiel.de

Lippische Landes-
Brandversicherungs-
anstalt (Kreis Lippe), 
Simon-August-Str. 2, 
32756 Detmold, 
Tel. 0 52 31/99 00, 
service@lippische.de, 
www.lippische.de

LVM Landwirtschaft -
licher Versicherungs-
verein Münster aG, 
Kolde-Ring 21, 
48126 Münster, 
Tel. 0 800/5 86 37 33, 
info@lvm.de, 
www.lvm.de

Mannheimer Vers. AG, 
Augustaanlage 66, 
68165 Mannheim, 
Tel. 0 180 2/20 24, 
service@ 
mannheimer.de, 
www.mannheimer.de

Medien-Versicherung 
aG Karlsruhe, vorm. 
Buchgewerbe-Feuer-
vers., gegründet 1899, 
Borsigstr. 5, 
76185 Karlsruhe, 
Tel. 07 21/56 90 00, 
kontakt@medien 
versicherung.de, 
www.medien 
versicherung.de

National Suisse 
Schweizer National 
Versicherungs AG, 
Querstr. 8–10, 
60322 Frankfurt, 
Tel. 0 69/25 61 50, 
pkg@nationale 
suisse.de, 
www.nationale 
suisse.de

Neuendorfer Brand 
Bau-Gilde Vers.verein 
aG (Brandenburg, Ber-
lin, Hamburg, Mecklen-
burg-Vorpommern, Nie-
dersachsen, Schleswig-
Holstein), 
Kirchdorf 40, 
25335 Neuendorf, 
Tel. 0 41 21/2 39 50, 
service@nbbg.de, 
www.nbbg.de

NV-Versicherungen 
VVaG, 
Johann-Remmers-
Mammen-Weg 2, 
26427 Neuharlingersiel, 
Tel. 0 49 74/9 17 00, 
info@nv-online.de, 
www.nv-online.de

Öffentliche Vers. 
Braunschweig (ehem. 
Land Braunschweig), 
Theodor-Heuss-Str. 10, 
38122 Braunschweig, 
Tel. 05 31/20 20, 
service@ 
oeffentliche.de, 
www.oeffentliche.de

ÖSA Öffentliche Feuer-
vers. Sachsen-Anhalt 
(Sachsen-Anhalt), 
Am Alten Theater 7, 
39104 Magdeburg, 
Tel. 03 91/7 36 70, 
service.magdeburg 
@oesa.de, 
www.oesa.de

Ostangler  
Brandgilde VVaG, 
Flensburger Str. 5, 
24376 Kappeln, 
Tel. 0 46 42/9 14 70, 
info@oab.de, 
www.oab.de

OVAG Ostdeutsche 
Versicherung AG, 
Am Karlsbad 4–5, 
10785 Berlin, 
Tel. 0 30/5 21 30 00, 
info@ovag-online.de, 
www.ovag-online.de
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PVAG Polizeivers.-AG 
(öffentl. Dienst), 
44121 Dortmund, 
Tel. 02 31/13 50, 
info@signal-iduna.de, 
www.pvag.de

R+V Allg. Vers. AG, 
Taunusstr. 1, 
65193 Wiesbaden, 
Tel. 06 11/53 30, 
ruv@ruv.de, 
www.ruv.de

SHB Allg. Vers. VVaG, 
Johannes-Albers- 
Allee 2, 
53639 Königswinter, 
Tel. 0 22 23/9 21 70, 
kontakt@shb 
versicherung.de, 
www.shb 
versicherung.de

Signal Iduna Gruppe, 
Joseph-Scherer-Str. 3, 
44139 Dortmund, 
Tel. 02 31/13 50, 
info@signal-iduna.de, 
www.signal-iduna.de

VHV Allg. Vers. AG, 
VHV Platz 1, 
30177 Hannover, 
Tel. 05 11/90 70, 
info@vhv.de, 
www.vhv.de

Victoria Vers. AG, 
Victoriaplatz 1, 
40198 Düsseldorf, 
Tel. 02 11/47 70, 
service@victoria.de, 
www.victoria.de

Volkswohl Bund Sach-
versicherung AG, 
Südwall 37–41, 
44137 Dortmund, 
Tel. 02 31/5 43 30, 
info@volkswohl-
bund.de, 
www.volkswohl- 
bund.de

VPV Allg. Vers.-AG, 
Pohligstr. 3, 
50969 Köln, 
Tel. 0 180 3/45 55 34, 
info@vpv.de, 
www.vpv.de

Waldenburger  
Versicherungs-AG, 
Alfred-Leikam-Str. 25, 
74523 Schwäbisch Hall, 
Tel. 07 91/9 56 69 90, 
info@ 
waldenburger.com, 
www. 
waldenburger.com

WGV-Versicherung AG, 
Tübinger Str. 55, 
70178 Stuttgart, 
Tel. 07 11/16 95 15 00, 
kundenservice@ 
wgv-online.de, 
www.wgv-online.de

Württembergische Ge-
meinde-Versicherung 
aG (öffentl. Dienst; 
ehem. Reg.bez. Nord-/
Südwürttemberg, Ho-
henzollern), 
Tübinger Str. 55, 
70178 Stuttgart, 
Tel. 07 11/16 95 15 00, 
kundenservice@ 
wgv-online.de, 
www.wgv-online.de

WWK Allg. Vers. AG, 
Marsstr. 37, 
80335 München, 
Tel. 0 89/5 11 40, 
info@wwk.de, 
www.wwk.de

Zurich Vers. AG, 
Riehler Str. 90, 
50657 Köln, 
Tel. 02 21/7 71 50, 
info@zurich.de, 
www.zurich.de

Krankenkassen
Seite 66-74
AOK Baden- 
Württemberg, 
Heilbronner Str. 184, 
70191 Stuttgart, 
Tel. 0 800/2 65 29 65, 
www.aok.de/bw

AOK Bayern, 
Carl-Wery-Str. 28, 
81739 München, 
Tel. 0 180 2/24 64 65, 
www.aok.de/by

AOK Berlin- 
Brandenburg, 
Behlertstr. 33a, 
14467 Potsdam, 
Tel. 0 800/2 65 08 00, 
www.aok.de/ 
brandenburg

AOK Bremen/ 
Bremerhaven, 
Bürgermeister- 
Smidt-Str. 95, 
28195 Bremen, 
Tel. 04 21/1 76 10, 
www.aok.de/bremen

AOK Hessen, 
Basler Str. 2, 
61352 Bad Homburg, 
Tel. 0 180 1/18 81 11, 
www.aok.de/hessen/

AOK Mecklenburg- 
Vorpommern, 
Am Grünen Tal 50, 
19063 Schwerin, 
Tel. 0 180 2/5 90 59 00, 
www.aok.de/mv

AOK Niedersachsen, 
Hildesheimer Str. 273, 
30519 Hannover, 
Tel. 0 180 2/26 53 33, 
www.aok.de/ 
niedersachsen

AOK Plus, 
01058 Dresden, 
Tel. 0 180 2/47 10 00, 
www.aok.de/aokplus/

AOK Rheinland/ 
Hamburg, 
Kasernenstr. 61, 
40213 Düsseldorf, 
Tel. 0 800/0 32 63 26, 
www.aok.de/ 
rheinland-hamburg

AOK Rheinland-Pfalz, 
Virchowstr. 30, 
67304 Eisenberg, 
Tel. 0 180 1/17 17 00, 
www.aok.de/ 
rheinland-pfalz/

AOK Saarland, 
Halbergstr. 1, 
66121 Saarbrücken, 
Tel. 0 180 2/25 43 54, 
www.aok.de/sl

AOK Sachsen-Anhalt, 
Lüneburger Str. 4, 
39106 Magdeburg, 
Tel. 0 180 2/26 57 26, 
www.aok.de/ 
sachsen-anhalt/

AOK Schleswig- 
Holstein, 
Edisonstr. 70, 
24145 Kiel, 
Tel. 0 180 3/23 23 26, 
www.aok.de/sh

AOK Westfalen-Lippe, 
Nortkirchen- 
str. 103–105, 
44263 Dortmund, 
Tel. 0 180 2/25 26 66, 
www.aok.de/wl

atlas BKK ahlmann, 
Am Kaffee-Quartier 3, 
28217 Bremen, 
Tel. 0 180 2/00 82 00, 
www.atlas-bkk- 
ahlmann.de

Audi BKK, 
Ettinger Str. 70, 
85057 Ingolstadt, 
Tel. 08 41/88 70, 
www.audibkk.de

Bahn-BKK, 
Franklinstr. 54, 
60486 Frankfurt, 
Tel. 0 800/2 24 62 55, 
www.bahn-bkk.de

Bank BKK, 
Westendstr. 21, 
60325 Frankfurt, 
Tel. 0 800/2 26 52 55, 
www.bank-bkk.de

Barmer GEK, 
Postfach 11 07 04, 
10837 Berlin, 
Tel. 01 85 00/95 20 00, 
www.barmer-gek.de

Big direkt gesund, 
Semerteichstr. 54–56, 
44141 Dortmund, 
Tel. 0 800/54 56 54 56, 
www.big-direkt.de

BKK 24, 
Sülbecker Brand 1, 
31683 Obernkirchen, 
Tel. 0 57 24/97 10, 
Fax 0 57 24/9 71 40 00, 
www.bkk24.de

BKK Achenbach 
Buschhütten, 
Siegener Str. 152, 
57223 Kreuztal, 
Tel. 0 800/2 55 22 00, 
www.bkk- 
achenbach.de

BKK advita, 
Mainzer Str. 5, 
55232 Alzey, 
Tel. 0 800/1 11 99 88, 
www.advita-bkk.de

BKK Akzo  
Nobel-Bayern, 
Glanzstoffstr., 
63785 Obernburg/M., 
Tel. 0 180 1/00 01 14, 
www.bkk-akzo- 
nobel.de

BKK ALP plus, 
Zweifaller Str. 130, 
52224 Stolberg, 
Tel. 0 24 02/9 74 20, 
www.bkk-alp.de

BKK ATU, 
Konrad-Adenauer- 
Str. 25, 
85221 Dachau, 
Tel. 0 180 3/00 04 04, 
www.bkk-atu.de

BKK Braun-Gillette, 
Westerbachstr. 23A, 
61476 Kronberg/ 
Taunus, 
Tel. 0 61 73/30 19 98, 
www.bkk-braun- 
gillette.de

BKK Demag  
Krauss-Maffei, 
Friedrich-Wilhelm- 
Str. 82–84, 
47051 Duisburg, 
Tel. 02 03/66 89 90, 
www.bkk-dkm.de

BKK Der Partner, 
Walderseestr. 6, 
30163 Hannover, 
Tel. 0 180 2/22 71 71, 
www.bkk-der- 
partner.de

BKK der Siemag, 
Wiesenstr. 30, 
57271 Hilchenbach, 
Siegerland, 
Tel. 0 27 33/29 28 89, 
www.bkk-siemag.de

BKK der Thüringer 
Energieversorgung, 
Stotternheimer Str. 9a, 
99086 Erfurt, 
Tel. 0 800/2 55 83 24, 
www.bkk-thev.de

BKK Dr. Oetker, 
Herforder Str. 23, 
33602 Bielefeld, 
Tel. 0 180 2/55 63 85, 
www.bkk-oetker.de

BKK Dürkopp Adler, 
Bunzlauer Str. 10, 
33719 Bielefeld, 
Tel. 05 21/26 07 70, 
www.bkk- 
duerkopp-adler.de

BKK Essanelle, 
Postfach, 
40252 Düsseldorf, 
Tel. 0 800/2 55 66 55, 
www.bkk-essanelle.de

BKK Euregio, 
Boos-Fremery-Str. 62, 
52525 Heinsberg, 
Tel. 0 24 52/15 35 01, 
www.bkk-euregio.de

BKK exklusiv, 
Zum Blauen See 7, 
31275 Lehrte, 
Tel. 0 180 2/00 01 02, 
www.bkkexklusiv.de

BKK Faber- 
Castell & Partner, 
Bahnhofstr. 45, 
94209 Regen, 
Tel. 0 99 21/2 63 99, 
www.bkk- 
faber-castell.de

BKK firmus, 
Gottlieb-Daimler- 
Str. 11, 
26237 Bremen, 
Tel. 0 180 2/23 71 57, 
www.bkk-firmus.de

BKK Freudenberg, 
Höhnerweg 2–4, 
69469 Weinheim, 
Tel. 0 62 01/80 34 84, 
www.bkk- 
freudenberg.de

BKK für Heilberufe, 
Schiess-Straße 43, 
40549 Düsseldorf, 
Tel. 0 800/0 80 01 11, 
www.bkk-heilberufe.de

BKK futur, 
Girmesgath 5, 
47803 Krefeld, 
Tel. 0 21 51/7 64 50, 
www.bkk-futur.de

BKK Gesundheit, 
Wächtersbacher Str. 89, 
60386 Frankfurt, 
Tel. 0 180 2/10 16 10 16, 
www.bkkgesundheit.de

BKK Gildemeister  
Seidensticker, 
Winterstr. 49, 
33649 Bielefeld, 
Tel. 0 800/0 25 52 55, 
www.bkkgilsei.de

BKK Herford Minden 
Ravensberg, 
Am Kleinbahnhof 5, 
32051 Herford, 
Tel. 0 800/0 22 73 37, 
www.bkk-hmr.de

BKK Herkules, 
Fünffensterstr. 5, 
34117 Kassel, 
Tel. 0 800/2 55 12 55, 
www.bkk-herkules.de

BKK Hoesch, 
Kirchderner Str. 47–49, 
44145 Dortmund, 
Tel. 0 800/8 73 87 40, 
www.bkkhoesch.de

BKK IHV–Krankenkas-
se für Industrie, Han-
del u. Versicherungen, 
Äppelallee 27, 
65203 Wiesbaden, 
Tel. 06 11/18 68 60, 
www.bkk-ihv.de

BKK Kassana, 
Frankenthaler Str. 5–9, 
81539 München, 
Tel. 0 89/4 52 45 50, 
www.bkk-kassana.de

BKK Linde, 
Abraham-Lincoln- 
Str. 18, 
65189 Wiesbaden, 
Tel. 0 800/1 10 56 31, 
www.bkk-linde.de

BKK MAN und  
MTU München, 
Karlsfelder Str. 209e-f, 
80995 München, 
Tel. 0 89/15 88 00, 
www.bkkman-mtu.de

BKK Medicus, 
Ledenweg 2, 
01445 Radebeul, 
Tel. 0 180 2/23 12 57, 
www.bkk-medicus.de

BKK Melitta Plus, 
Marienstr. 122, 
32425 Minden, 
Tel. 0 180 2/93 34 44, 
www.bkk- 
melitta-plus.de

BKK Mobil Oil, 
Burggrafstr. 1, 
29221 Celle, 
Tel. 0 800/2 55 08 00, 
www.bkk-mobil-oil.de

BKK Pfalz, 
Lichtenbergerstr. 16, 
67059 Ludwigshafen, 
Tel. 0 800/1 33 33 00, 
www.bkkpfalz.de

BKK Phoenix, 
Harburger Ring 10, 
21073 Hamburg, 
Tel. 0 180 1/00 01 90, 
www.bkk-phoenix.de

BKK salvina, 
Fraunhoferstr. 12a, 
82152 Planegg, 
Tel. 0 180 1/25 51 18 80, 
www.salvina.de

BKK Scheufelen, 
Schöllkopfstr. 120, 
73230 Kirchheim  
unter Teck, 
Tel. 0 800/2 55 29 65, 
www.bkk- 
scheufelen.de

BKK Schwarzwald 
Baar-Heuberg, 
Postfach 11 24, 
78635 Trossingen, 
Tel. 0 74 25/94 00 30, 
www.bkk-sbh.de

BKK Technoform, 
Weender  
Landstr. 94–108, 
37075 Göttingen, 
Tel. 05 51/3 08 33 91, 
www.bkk- 
technoform.de

BKK VBU, 
Lindenstr. 67, 
10969 Berlin, 
Tel. 0 180 2/31 31 72, 
www.meine- 
krankenkasse.de

BKK VDN, 
Postfach 1160, 
58206 Schwerte, 
Tel. 0 23 04/9 82 61 00, 
www.bkk-vdn.de

BKK VerbundPlus, 
Bismarckring 64, 
88400 Biberach, 
Tel. 0 180 2/23 49 87, 
www.bkk- 
verbundplus.de

BKK Victoria-DAS, 
Postfach 10 15 36, 
40006 Düsseldorf, 
Tel. 0 180 2/32 83 29, 
www.bkk- 
victoria-das.de

BKK Vital, 
Giulinistr. 2, 
67065 Ludwigshafen, 
Tel. 06 21/5 70 95 50, 
www.bkk-vital.de

BKK vor Ort, 
Universitätsstr. 43, 
44789 Bochum, 
Tel. 0 800/2 22 12 11, 
www.bkkvorort.de

BKK Werra-Meissner, 
Postfach 18 80, 
37258 Eschwege, 
Tel. 0 56 51/7 45 10, 
www.bkk- 
werra-meissner.de

BKK Westfalen-Lippe, 
Alter Steinweg 34, 
48143 Münster, 
Tel. 0 180 1/25 59 50, 
www.bkk-wl.de

BKK Wirtschaft &  
Finanzen, 
Bahnhofstr. 19, 
34212 Melsungen, 
Tel. 0 56 61/7 37 40, 
www.bkk-wf.de

Bosch BKK, 
Kruppstr. 19, 
70469 Stuttgart, 
Tel. 07 11/81 13 10 02, 
www.bosch-bkk.de

Brandenburgische 
BKK, 
Werkstr. 10, 
15890 Eisenhütten-
stadt, 
Tel. 0 33 64/4 01 30, 
www.branden 
burgische-bkk.de

City BKK, 
Hammerbrookstr. 94, 
20097 Hamburg, 
Tel. 0 40/29 80 80, 
www.citybkk.de

DAK Deutsche Ange-
stellten Krankenkasse, 
Nagelsweg 27–31, 
20097 Hamburg, 
Tel. 0 180 1/32 53 25, 
www.dak.de

Deutsche BKK, 
Willy-Brandt-Platz 8, 
38440 Wolfsburg, 
Tel. 0 180 2/18 08 65, 
www.deutschebkk.de

Die Bergische  
Krankenkasse, 
Heresbachstr. 29, 
42719 Solingen, 
Tel. 02 12/2 26 20, 
www.die- 
bergische-kk.de
Die Continentale BKK, 
Röntgenstr. 24, 
22335 Hamburg, 
Tel. 0 180 1/62 62 62, 
www.die-continentale-
bkk.de
Dräger & Hanse BKK, 
Moislinger Allee 1–3, 
23558 Lübeck, 
Tel. 0 180 3/55 65 56, 
www.draegerhanse.de
energie-BKK, 
Lange Laube 6, 
30159 Hannover, 
Tel. 0 800/0 12 35 12, 
www.energie-bkk.de
Esso BKK, 
Osterbekstr. 90a, 
22083 Hamburg, 
Tel. 0 40/5 89 68 04 10, 
www.bkk-esso.de
G & V BKK, 
Stuttgarter Straße 19, 
72555 Metzingen, 
Tel. 0 71 41/29 95 90, 
www.bkk-gv.de
Gemeinsame  
BKK Köln, 
Jakordenstr. 18–20, 
50668 Köln, 
Tel. 0 800/5 10 63 24, 
www.gbk-koeln.de
HEK-Hanseatische 
Krankenkasse, 
Wandsbeker Zollstr. 
86–90, 
22041 Hamburg, 
Tel. 0 180 1/21 32 13, 
www.hek.de
hkk-Erste Gesundheit, 
Martinistr. 26, 
28195 Bremen, 
Tel. 04 21/3 65 50, 
www.hkk.de
Hypovereinsbank BKK, 
Arnulfstr. 27, 
80335 München, 
Tel. 0 800/2 25 52 55, 
www.hvb-bkk.de
IKK Brandenburg und 
Berlin, 
Ziolkowskistr. 6, 
14480 Potsdam, 
Tel. 0 800/8 83 32 44, 
www.ikkbb.de
IKK classic, 
Tannenstr. 4b, 
01099 Dresden, 
Tel. 0 800/4 55 11 11, 
www.ikk-classic.de
IKK gesund plus, 
Umfassungsstr. 85, 
39124 Magdeburg, 
Tel. 0 800/8 57 98 40, 
www.ikk- 
gesundplus.de
IKK Nord, 
Lachswehrallee 1, 
23558 Lübeck, 
Tel. 0 800/4 55 73 78, 
www.ikk-nord.de
IKK Nordrhein, 
Kölner Str. 3, 
51429 Bergisch  
Gladbach, 
Tel. 0 18 80/45 50, 
www.ikk-nordrhein.de
IKK Südwest, 
Berliner Promenade 1, 
66111 Saarbrücken, 
Tel. 0 800/0 11 91 19, 
www.ikk-suedwest.de

KKH-Allianz, 
Karl-Wiechert-Allee 61, 
30625 Hannover, 
Tel. 0 180 3/55 44 99, 
www.kkh-allianz.de

Knappschaft, 
Pieperstr. 14–28, 
44789 Bochum, 
Tel. 0 800/0 20 05 01, 
www.knappschaft.de

mhplus BKK, 
Franckstr. 8, 
71636 Ludwigsburg, 
Tel. 0 71 41/9 79 00, 
www.mhplus.de

Neckermann BKK, 
Hugo-Junkers-Str. 5, 
60386 Frankfurt, 
Tel. 0 800/7 32 00 00, 
www.neckermann-bkk.
de

Novitas BKK, 
Schifferstr. 92–100, 
47059 Duisburg, 
Tel. 0 800/6 64 82 33, 
www.novitas-bkk.de

pronova BKK, 
Brunckstr. 47, 
67063 Ludwigshafen, 
Tel. 0 180 2/00 13 13, 
www.pronovabkk.de

R+V Betriebskranken-
kasse, 
Kreuzberger Ring 21, 
65205 Wiesbaden, 
Tel. 0 800/2 55 78 80, 
www.bkk-ruv.de

Salus BKK, 
Siemensstr. 5a, 
63263 Neu-Isenburg, 
Tel. 0 180 2/22 13 22, 
www.salus-bkk.de

SBK Siemens- 
Betriebskrankenkasse, 
St.-Pöltener-Str. 37, 
89522 Heidenheim an 
der Brenz, 
Tel. 0 800/ 
0  72  57  25 72 50, 
www.sbk.org

Schwenninger BKK, 
78044 Villingen-
Schwenningen, 
Tel. 0 180 2/5 52 55 55, 
www.schwenninger-
bkk.de

Securvita BKK, 
Lübeckertordamm 1–3, 
20099 Hamburg, 
Tel. 0 800/6 00 30 00, 
www.securvita.de

Shell BKK/Life, 
Suhrenkamp 59, 
22335 Hamburg, 
Tel. 0 40/63 24 58 58, 
www.shell-bkklife.de

Signal Iduna IKK, 
Burgwall 20, 
44135 Dortmund, 
Tel. 0 800/6 34 63 45, 
www.signal-iduna-ikk.
de

SKD BKK, 
Schultesstr. 19a, 
97421 Schweinfurt, 
Tel. 0 97 21/9 44 90, 
www.skd-bkk.de

TK – Techniker Kran-
kenkasse, 
Bramfelder Str. 140, 
22305 Hamburg, 
Tel. 0 800/2 85 85 85, 
www.tk-online.de

Vaillant BKK, 
Bahnhofstr. 15, 
42897 Remscheid, 
Tel. 0 21 91/9 51 90, 
www.vaillant-bkk.de
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Inventar Ihres Haushalts
(Neukaufpreis in Euro)

Wohn-
zimmer

Ess-
zimmer

Schlaf-
zimmer

Kinder-
zimmer Küche Flur/

Diele, Bad
Speicher/

Keller
Weitere
Zimmer

Geld, Wertpapiere,
Sparbücher

Schmuck, Gold,
Silber, Platin

Münzen, Bargeld,
Briefmarken

Echte Teppiche,
Kunstwerke 

Antiquitäten (über 100 Jahre, 
ohne Möbel)

Möbel, auch Einbauküche, wenn 
nicht vom Vermieter gestellt

Teppiche, Läufer,
Bodenbelag (unverklebt)

Gardinen, Vorhänge,
Rollos, Markisen

Lampen, Leuchten,
Spiegel, Uhren

Bilder,
Wandschmuck

Fernseher, Stereoanlage,
Recorder, Beamer

Fotoapparat,
Filmausrüstung

Bücher, CDs, DVDs,
Platten, Musikinstrumente

Computer, Drucker, Bildschirm 
und Zubehör

Wertermittlungsliste Hausrat
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Inventar Ihres Haushalts
(Neukaufpreis in Euro)

Wohn-
zimmer

Ess-
zimmer

Schlaf-
zimmer

Kinder-
zimmer Küche Flur/

Diele, Bad
Speicher/

Keller
Weitere
Zimmer

Heizgeräte, Ventilatoren (nicht 
eingebaut)

Elektrogeräte in 
Küche, Bad und Keller

Geschirr, Töpfe,
Gläser, Bestecke

Haushalts-, 
Bett- und Tischwäsche

Taschen, 
Koffer

Kleidung,
Wäsche, Schuhe

Fahrräder, Sportgeräte, 
Kinderwagen, Spielzeug

Hobby- und 
Campingsachen

Werkzeug, 
Arbeitsgeräte

Vorräte 
(Wein, Heizöl, Kohlen)
Gartenmöbel, Wäsche-
spinne, Rollstühle etc.

Summe

Wert des gesamten Hausrats: Euro Wohnfläche: Quadratmeter Ermittelt am: 

Wertermittlungsliste Hausrat
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